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WARNUNG :
Diese Bedienungsanleitung beschreibt die Bedienungstafel IP-110F.
Benutzen Sie diese Bedienungstafel erst, nachdem Sie die "Sicherheitshinweise" in der Bedienungs-
anleitung des Modells SC-920 (Schaltkasten) gelesen und vollkommen verstanden haben.
Achten Sie außerdem darauf, die Steuertafel nicht mit Wasser oder Öl zu bespritzen oder Erschütterungen aus-
zusetzen, z. B. durch Fallenlassen, weil es sich bei diesem Produkt um ein Präzisionsinstrument handelt.

�) D�e Befest�gungsschrauben 1 von der Se�tenplatte entfernen.
2) D�e Bed�enungstafel 2 m�t den �m L�eferumfang enthaltenen Schrauben 5, den Unterlegsche�ben 3, 

den Zahnsche�ben 6 und dem Gumm�s�tz 4 �nstall�eren.

1. INSTALLIEREN DER BEDIENUNGSTAFEL

< Die Beziehung zwischen dem jeweiligen Maschinenkopf und den Montageloch-Positionen des Hal-
ters ist aus der Tabelle ersichtlich. >

WARNUNG :
Schalten Sie vor Beginn der Arbeit die Stromversorgung aus, um durch plötzliches Anlaufen der 
Nahmaschineverursachte Unfälle zu verhüten.

 1.  Das Modell DDL-9000B(AK nicht vorhanden) dient als Beispiel für das Installationsverfahren.
 2.  Die Befestigungsschrauben der Tafel hängen vom verwendeten Maschinenkopf ab. Die Schrau-

benart ist aus Tabelle 1 ersichtlich.

1

Tabelle 1 
Montageloch Schraube

DDL-9000A 1 - 5 M5 X �2
M�t der Tafel gel�eferte 
Schrauben

DDL-9000B 1 - 5 M5 X �6
M�t der Tafel gel�eferte 
Schrauben

DLN-90�0 2 - 5 3/�6-28 L=�4
M�t der Tafel gel�eferte 
Schrauben

LH-3500A 2 - 5 M5 X �4
Se�tenplatten-
Befest�gungsschraube

�) Das Kabel 1 der Bed�enungstafel durch das 
Loch A �m T�sch zur Unterse�te des T�sches 
verlegen.

2) Angaben zum Anschlussverfahren des Steckver-
binders finden Sie in der Bedienungsanleitung 
des SC-920.

2. ANSCHLIESSEN DES KABELS

2

4

5
3
6

1 2 3 4 5 6

1

A
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3. MASCHINENKOPF-EINSTELLUNGEN

�) Schalten S�e be� gedrückt gehaltener Taste 1 d�e 
Stromversorgung e�n. Dann ersche�nt der Funkt�-
onse�nstellungs-L�stenb�ldsch�rm auf dem D�splay.

 Durch Drücken der Taste 2 w�rd das D�splay auf 
den Allgeme�n-Nähdatenb�ldsch�rm umgeschaltet.

[Funktionseinstellungs-Listenbildschirm]

2) Durch Drücken der Taste 3 w�rd das D�splay auf 
den Masch�nenkopftyp-Anze�geb�ldsch�rm umge-
schaltet.

[Allgemein-Nähdatenbildschirm]

3) Der angeze�gte Masch�nenkopftyp �st der ge-
wählte Masch�nenkopf. Durch Drücken der Taste 
4 w�rd das D�splay auf den Masch�nenkopftyp-
E�nstellungs-Popup-B�ldsch�rm umgeschaltet.

2 1

3

[Maschinenkopftyp-Anzeigebildschirm]

4

4) Durch Drücken der Tasten 5 und 6 kann der Ma-
sch�nenkopf wunschgemäß ausgewählt werden.

* Angaben zu den Maschinenkopftypen finden Sie 
auf dem getrennten Blatt "Nähmasch�nene�nr�ch-
tungs-Vorkehrungen" bzw. dem getrennten Blatt 
"Maschinenkopfliste".

5) Nachdem S�e den Masch�nenkopftyp festgelegt 
haben, drücken S�e Taste 7. Das D�splay w�rd 
auf den "Masch�nenkopftyp-Anze�geb�ldsch�rm" 
umgeschaltet, um den ausgewählten Masch�-
nenkopftyp anzuze�gen. Schalten S�e den Netz-
schalter aus, um d�e Masch�nenkopf-E�nstellung 
zu beenden.

[Maschinenkopftyp-Einstellungs-Popup-Bildschirm]

6 7

5
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WARNUNG :
Führen Sie unbedingt die Winkeleinstellung des Maschinenkopfes nach dem folgenden Verfahren 
durch, bevor Sie den Maschinenkopf benutzen.

4. EINSTELLEN DES MASCHINENKOPFWINKELS 
(NUR NÄHMASCHINEN MIT DIREKTANTRIEBSMOTOR)

23

3) In d�esem Zustand den we�ßen Punkt 2 des 
Handrads auf d�e Aussparung 3 der Handradab-
deckung ausr�chten, w�e �n der Abb�ldung geze�gt.

�) Schalten S�e be� gedrückt gehaltener Taste 1 
d�e Stromversorgung e�n. Dann w�rd das D�splay 
auf den Masch�nenkopfw�nkel-E�nstellb�ldsch�rm 
umgeschaltet.

1

[Maschinenkopfwinkel-Einstellbildschirm]

2) D�e R�emensche�be des Masch�nenkopfes von 
Hand drehen, b�s das Hauptwellen-Bezugss�gnal 
erkannt w�rd. Dann w�rd der vom Hauptwellen-
Bezugss�gnal übertragene W�nkel �nvert�ert 
angeze�gt. (Der �n der Abb�ldung geze�gt Wert �st 
e�n Bezugswert.)

4) Sobald der W�nkel festgelegt �st, drücken S�e 
Taste 4. Nun w�rd der �nvert�ert angeze�gte W�n-
kel normal angeze�gt und durch den e�ngestell-
ten Wert ersetzt. Schalten S�e den Netzschalter 
aus, um d�e W�nkele�nstellung zu beenden.

4
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5. ERLÄUTERUNG DER BEDIENUNGSTAFEL

q Nähw�ederholungstaste

w Nadel-Hoch/T�ef-   
     Kompensat�onstaste

e D�splay-Umschalttaste

r Taste für Akt�v�erung/     
 Deakt�v�erung von     
 Rückwärtsnähen am   
 Nahtanfang

t Taste für Akt�v�erung/  
 Deakt�v�erung von    
 Rückwärtsnähen am 
 Nahtende

y Rückstelltaste

D�ese Taste d�ent zum Fortsetzen des Nähvorgangs ab dem Zw�-
schenschr�tt nach dem Auswechseln des Spulenfadens, wenn 
der Spulenfaden während des Programmnähschr�tts aufge-
braucht wurde.

q Nähw�ederholungstaste
w Nadel-Hoch/T�ef-Kompensat�onstaste
e D�splay-Umschalttaste
r Taste für Akt�v�erung/Deakt�v�erung von 
     Rückwärtsnähen am Nahtanfang
t Taste für Akt�v�erung/Deakt�v�erung von 
     Rückwärtsnähen am Nahtende
y Rückstelltaste
u E�nlerntaste

i Informat�onstaste
o Stoffkantensensortaste
!0 E�n-Schuss-Nähautomat�ktaste
!1 Taste für Akt�v�erung/Deakt�v�erung des 
     automat�schen Fadenabschne�ders
!2 Fadenabschne�dsperrentaste
!3 Zählerwert-E�nstelltaste
!4 Stellw�derstand für 
     Nähgeschw�nd�gke�tsbegrenzung

!5 Betr�ebslampe
!6 Spe�chermed�enabdeckung
!7 Spe�chermed�enschl�tz
     (Spe�chermed�en-E�nschuböffnung)
!8 CompactFlash(TM)-Karte

   (Sonderzubehör: Te�le-Nr. 4009��00)

5-1. Bezeichnung und Funktion der teile

D�ese Taste d�ent zur Durchführung von Nadel-Hoch/T�ef-Kompen-
sat�onsst�chen. (Nadel-hoch/t�ef-Kompensat�onsnähen und E�n-
St�ch-Kompensat�onsnähen kann m�t der Funkt�onse�nstellung Nr. 
22 umgeschaltet werden.)

D�ese Taste d�ent zum Umschalten des B�ldsch�rms.

D�ese Taste d�ent zum E�n- und Ausschalten von automat�schem 
Rückwärtsnähen am Nahtanfang.
* D�ese Taste kann n�cht m�t e�ner Nähmasch�ne verwendet 

werden, d�e n�cht m�t e�ner Vorr�chtung für automat�sches 
Rückwärtsnähen ausgestattet �st.

D�ese Taste d�ent zum E�n- und Ausschalten von automat�schem 
Rückwärtsnähen am Nahtende.
* D�ese Taste kann n�cht m�t e�ner Nähmasch�ne verwendet 

werden, d�e n�cht m�t e�ner Vorr�chtung für automat�sches 
Rückwärtsnähen ausgestattet �st.

M�t d�eser Taste w�rd der Wert des Spulenfadenzählers oder Näh-
vorgangszählers zum E�nstellwert gemacht.

!6

1

!7

3 4 !0 9

2 5 !4

!5 6 !3

7

!2 8!1

!8
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u E�nlerntaste

i Informat�onstaste

o Stoffkantensensortaste

!0 E�n-Schuss-Nähautomat�ktaste

!1 Taste für Akt�v�erung/Deakt�v�erung 
des automat�schen 

 Fadenabschne�ders

!2 Fadenabschne�dsperrentaste

!3 Zählerwert-E�nstelltaste

!4 Stellw�derstand für Nähgeschw�n-
d�gke�tsbegrenzung

!5 Betr�ebslampe

!6 Spe�chermed�enschl�tzabdeckung

!7 Spe�chermed�enschl�tz
    (Spe�chermed�en-E�nschuböffnung)

M�t d�eser Taste w�rd d�e St�chzahle�nstellung auf den Wert der 
tatsächl�ch genähten St�chzahl e�ngestellt.

D�ese Taste d�ent zur Durchführung versch�edener 
Funkt�onse�nstellungen.

D�ese Taste �st nur w�rksam, wenn der Stoffkantensensor an der 
Masch�ne angebracht �st. 
Dam�t w�rd gewählt, ob der Stoffkantensensor während des Näh-
ens verwendet w�rd oder n�cht.

W�rd d�ese Taste be�m Programmnähen w�rksam gemacht, läuft 
d�e Nähmasch�ne automat�sch b�s zur angegebenen St�chzahl.
 

W�rd d�ese Taste be� Verwendung des Stoffkantensensors für das 
Rückwärtsnähmuster w�rksam gemacht, schne�det der Fadenab-
schne�der den Faden nach Ausführung der vorgegebenen St�ch-
zahl automat�sch ab.
D�ese Taste sperrt sämtl�che Fadenabschne�devorgänge.
* D�ese Taste kann n�cht m�t e�ner Nähmasch�ne verwendet 

werden, d�e n�cht m�t e�ner Vorr�chtung für automat�sches 
Fadenabschne�den ausgestattet �st.

M�t d�eser Taste w�rd der Wert des Spulenfadenzählers oder 
Werkstückzählers e�ngestellt.

Durch Drehen des Stellw�derstands nach l�nks w�rd d�e max�male 
Drehzahl begrenzt.

D�ese Lampe leuchtet auf, wenn der Netzschalter e�ngeschaltet 
w�rd.

D�es �st d�e Abdeckung für d�e Spe�chermed�en-E�nschuböffnung.
Zum Öffnen der Abdeckung stecken S�e e�nen F�nger �n d�e Ver-
t�efung an der Se�te der Abdeckung, w�e �n der Abb�ldung geze�gt, 
und drücken S�e d�e Abdeckung schräg nach l�nks h�nten.
* Best�mmte Funkt�onen s�nd be� geöffneter Abdeckung unw�rksam.
 Schl�eßen S�e d�e Abdeckung n�cht, wenn d�e CompactFlash(TM)-

Karte n�cht vollständ�g e�ngeschoben �st.

Setzen S�e d�e CompactFlash(TM)-Karte so e�n, dass �hre Et�ket-
tense�te vorn l�egt und der Te�l m�t dem kle�nen Loch (Kerbe der 
Kante nach h�nten) zur Tafel ger�chtet �st.
Um d�e CompactFlash(TM)-Karte zu entnehmen, z�ehen S�e s�e 
m�t den F�ngern heraus.
* W�rd d�e CompactFlash(TM)-Karte verkehrt herum e�ngeschoben, 

können Tafel und CompactFlash(TM)-Karte beschäd�gt werden. 
Sch�eben S�e außer CompactFlash(TM)-Karten ke�ne anderen 
Gegenstände e�n.



- 6 -

 1. Um eine Beschädigung der Bedie-
nungstafei zu vermeiden, sollten Sie 
die Platinenschaltungen und die An-
schlussklemme nicht berühren.

 2. Unterlassen Sie das Zerlegen der Be-
dienungstafel, um ihre Beschädigung 
zu vermeiden.

�) Drücken S�e d�e Raste des Te�ls Ader Kabelaus-
lassabdeckung 2 auf der Rückselte der Bed�e-
nungstafel 1 �n R�chtungderg der  Pfe�lmark�e-
rung, und nehmen S�e d�e Abdeckung ab.

2) Drehen S�e den Hell�gke�tsregler 3 des LCD-
Mon�tors, um d�e Hell�gke�t (Kontrast) des LCD-
Mon�tors e�nzustellen.

Leichter

5-2. Einstellen des Kontrasts des Bedienungstafeldisplays

�) Drücken S�e d�e Raste des Tells A der Kabe-
lauslassabdeckung 2 auf der Rückse�te der 
Bedlenungstafel 1 �n R�chtung der Pfe�lmark�e-
rung, und nehmen S�e d�e Abdeckung ab.

2) Schl�eßen S�e den opt�onalen Verb�ndungska-
belstecker an den Steckverb�nder CN�05 3 des 
Produkt�onsunterstützungsschalters an.

5-3. Einstellen des Kontrasts des Bedienungstafeldisplays

Optionales Relaiskabel A (Einh.)
JUKl-Teile-Nr.40008168

3 2 �

CN�05
+5V
SW

GND

�
2
3

Hinweis) Bereiten Sie den Schalter auf Wunsch 
des Kunden vor, oder wenden Sie sich 
an die JUKI-Geschäftsstelle.

1

3

2

A

Schatten

1

3

2

A
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Der Begrüßungsb�ldsch�rm w�rd unm�ttelbar nach dem E�nschalten der Stromversorgung angeze�gt.

Auf dem B�ldsch�rm, der unm�ttelbar auf den Begrüßungsb�ldsch�rm folgt, können S�e d�e Nähmustere�nstellung 
durchführen, d�e be�m vorher�gen Ausschalten gewählt wurde.

M�t jedem Drücken der Taste  ändert s�ch der B�ldschm.

5-4. Grundbildschirm

■ Musterfunktionsbildschirm
D�ent zum Reg�str�eren, Kop�eren oder Löschen von Mustern.

<Wenn das Rückwärtsst�chmuster gewähIt w�rd>

■ Musterlistenbildschirm
H�er w�rd d�e Auswahl der jewe�l�gen Formen durchgeführt.

<Wenn das Programmst�chmuster � gewähIt w�rd>
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■ Bildschirm zur Einstellung der Stichzahl für Überlappungsnähen　

H�er w�rd d�e E�nstellung der St�chzahl für Überlappungsnähen durchgeführt. 

■ Programmnähen-Einstellbildschirm
H�er w�rd d�e E�nsteIIung der der jewe�I�gen Bed�ngungen für Programmnähen durchgeführt.
<Wenn das Programmst�chmuster � gewählt w�rd>

■ Zyklusnähen-Einstellbildschirm
H�er w�rd d�e E�nsteIIung der ZykIusnähschr�tte durchgeführt.

■ Popup-Fenster für die Zyklusnähmuster-EinsteIIung
H�er w�rd d�e E�nsteIIung der Zyklusnähmuster durchgeführt.
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ON

5-5. Bedienung der Bedienungstafel zum Näihen von Stichmustern

(1) Rückwärtsstichmuster

A

B

C

D

A

B

C

D

OFF ON

ON ON

OFF

OFF OFF

Nähmuster

�)  Drücken S�e d�e Taste 1 zur Wahl des Rückwärtsst�chmusters, worauf das D�splay automat�sch auf den 
B�ldsch�rm zur E�nstellung der St�chzahl für Rückwärtsnähen umschaltet, um d�e bere�ts e�ngestellte 
St�chzahl anzuze�gen. 

Drücken S�e , um den Musterl�sten-B�ldsch�rm aufzurufen.

2

3

1
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2) Nehmen S�e d�e Änderung der St�chzahl m�t den Tasten 4 und 5 zur E�nstellung der St�chzahl für A b�s D vor. 
 (Verfügbarer St�chzahlbere�ch : 0 b�s 99 St�che)

3) Drücken S�e d�e Taste 2 zur Wahl von Rückwärtsnähen am Nähanfang.

4) Drücken S�e d�eTaste 3 zur Wahl von Rückwärtsnähen am Nähende.

Rückwärtsnähen 
am Nähanfang

Ke�ne 
E�nstellung

Doppelrückwärtsnähen am 
Nähanfang

Ke�ne 
E�nstellung

Doppelrückwärtsnähen am 
Nähende

Rückwärtsnähen 
am Nähende

3

2

5

4
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B                B 

A                      C                C

D

(2) Überlappungsstichmuster

�)  Drücken S�e d�e Taste 1 zur Wahl des Überlappungsst�chmusters,  worauf das D�splay automat�sch auf 
den B�ldsch�rm zur E�nstellung der St�chzahl für Überlappungsnähen  umschaltet, um d�e um d�e bere�ts 
e�ngestellte St�chzahl anzuzelgen.

Drücken S�e , um den Musterl�sten-B�ldsch�rm aufzurufen.

2)  Nehmen S�e d�e Änderung der St�chzahl m�t den Tasten 2 und 3 zur E�nstellung der Stlchzahl für d�e 
Prozesse A b�s C vor. Nehmen S�e d�e Änderung der Anzahl der  ganzen Prozesse m�t den Tasten 4 und 
5 zur E�nstellung der Anzahl der Prozesse D vor. (Verfügbarer St�chzahlbere�ch für Prozesse A,B und C:0 
b�s �9 St�che) (Verfügbarer Bere�ch der Anzahl der Prozesse D : 0 b�s 9)

3)  W�rd das Pedal e�nmal nach vorne n�edergedrückt, w�ederholt d�e Nähmasch�ne den normalen und den 
Rückwärtsnähvorgang um d�e angegebene Anzahl von Malen. Dann löst d�e Nähmasch�ne automat�sch 
den Fadenabschne�der aus und ble�bt stehen, um den Überlappungsnähvorgang zu beenden. (D�e E�n-
Schuss-Nähautomat�k kann n�cht abgeschaltet werden.)

4)  Wenn d�e Fadenabschne�dsperrfunkt�on 6 gewählt w�rd, ble�bt d�e Masch�ne nach Abschluss des Über-
lappungsnähvorgangs m�t angehobener Nadel stehen, ohne Fadenabschnelden durchzuführen.

2

3 5 6

4

1



- �2 -

(3) Programmstichmuster
Für den Konstantmaß-Nähvorgang können b�s zu 20 Betr�ebsschr�tte programm�ert werden. D�e
Nähbed�ngungen, w�e St�chzahI, NadeI-Hoch/T�ef-Stoppmodus, automat�sches Fadenabschne�den,
kont�nu�erl�che Betr�ebsschr�tte, Anheben/Absenkendes Nähfußes und Vorwärts-/Rückwähsnähen,können
für d�e jewe�I�gen Betr�ebsschr�tte getrennt angegeben werden. Wenn Anheben des Nähfußes angegeben 
w�rd,kann auch d�e Anhebungsze�t des Nähfußes angegeben werden.

lm nachstehend beschr�ebenen
Programm�erverfahren w�rd das Muster auf der
I�nken Se�te aIs Be�sp�eI venwendet.

Drücken S�e , um den MusterI�sten-B�ldsch�rm aufzurufen.

�) Drücken S�e d�e Taste 1 zur WahI des Programmst�chmusters, worauf das D�splay automat�sch auf den 
B�Idsch�rm zur E�nsteIIung des Programmst�chmusters umschaItet, um d�e bere�ts angegebene St�chzahl 
und d�e Daten für den Betr�ebsschr�tt � anzuze�gen.

[Schritt 1]

BeispieI für ein programmiertes Stichmuster

4
4

4
4

20 20

10

Schritt 1

10

Schritt 2

Schritt 3

Schritt 4

3 5 7 9 !1

2 4 6 8 !0

1
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�)  Vergew�ssern S�e s�ch, dass Schr�tt � auf dem D�spIay angeze�gt w�rd. Stellen S�e nun d�e St�chzahl m�t 
den Tasten 2 und 3 auf 20 e�n.

2)  Stellen S�e d�e Transportr�chtung m�t den Tasten4 und 5 auf d�e Normalr�chtung e�n.
3)  Stellen S�e den Stoppzustand der Nähmasch�ne m�t den Tasten 6 und 7 auf den NadeI-T�ef-Stoppmo-

dus e�n.

4) SteIIen S�e d�e Pos�t�on des Nähfußes be�m AnhaIten der Nähmasch�ne m�t den Tasten 8 und 9 auf d�e 
obere Stopppos�t�on e�n.

 (Wenn S�e d�e Ze�tdauer für das Anheben des Nähfußes genau angeben wollen, nehmen S�e d�e E�nstel-
lung m�t den Tasten !0 und !1 wunschgemäß vor. Im Anfangszustand beträgt d�e Ze�tdauer 60 Sekun-
den. Mögl�cher E�nstellbere�ch der Ze�tdauer für das Anheben des Nähfußes: 0,� b�s 99,9 Sekunden)

 Wenn die StichzahI auf 0 oder der Stoppzustand der Nähmaschine auf den automatischen Fadenab-

schneidemodus  eingestellt wird, rückt die Maschine nicht zumnächsten Betriebsschritt vor.

[Schritt 2]

5)  Drücken S�e d�e Taste !2 e�nmaI, um Schr�tt 2 anzuze�gen.
6) Stellen S�e d�e St�chzahl m�t den Tasten 2 und 3 auf �0 e�n.

[Schritt 3]

�) SteIIen S�e d�e Transportr�chtung auf vorwähs, den Stoppzustand der Nähmasch�ne auf den Nadel-T�ef-
Stoppmodus, und d�e Pos�t�on des Nähfußes auf d�e obere Stopppos�t�on e�n, w�e �m FaII von Schr�tt �.

8)  Drücken S�e d�e Taste !2 e�nmaI, um Schr�tt 3 anzuze�gen.
9)  StelIen S�e d�e St�chzahI m�t den Tasten 2 und 3 auf 20 e�n.
�0) SteIIen S�e d�e Transpohr�chtung auf vorwähs, den Stoppzustand der Nähmasch�ne aüf den NadeI-T�ef-

Stoppmodus, und d�e Pos�t�on des Nähfußes auf d�e obere Stopppos�t�on e�n, w�e �m FaIIder Schr�tte � 
und 2.

!2 2

3

3

!2 2

 Die von den Tasten 8, 9, !0 und !1 ausgeführten Einstellungen sind nur unter Einstellung verfüg-
bar, bei welcher der Auto-Lifter verwendet werden kann (d. h. FL ON).
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[Schritt 4]

��) Drücken S�e d�e Taste !2 e�nmal, um Schr�tt 4 anzuze�gen.
�2) SteIIen S�e d�e St�chzahI m�t den Tasten 2 und 3 auf �0 e�n.
�3) SteIIen S�e d�e Transportr�chtung m�t den Tasten 4 und 5 auf d�e Normalr�chtung e�n.
�4) SteIIen S�e den Stoppzustand der Nähmasch�ne m�t den Tasten 6  und 7 auf den automat�schen Fa-

denabschne�demodus  e�n.

�5) Stellen S�e d�e Pos�t�on des Nähfußes be�m Anhalten der Nähmasch�ne m�t den Tasten 8 und 9 auf d�e 
obere Stopppos�t�on e�n.

�6) WähIen S�e Rückwähsnähen m�t den Tasten !3 und !4. Dam�t �st das Datene�nstellvehahren abgeschlossen.
��) Es �st auch mögI�ch, Doppelrückwärtsnähen m�t den Tasten !3 und !4 anzugeben.

Betät�gen S�e nach dem Abschluss jedes Schr�tts den Nähr�chtungsumschalter, um d�e Nähmasch�ne m�t 
n�edr�ger DrehzahI zu betre�ben (St�chkompensat�onsbetr�eb).

S�e können nach dem oben beschr�ebenen Verfahren we�tere Nähprozesse �m Programmst�chmuster 2  pro-
gramm�eren.

Im Falle von Muster 2 ersche�nt  auf der l�nken Se�te des B�ldsch�rms.

Wenn d�e Taste  auf dem Programmnähen-E�nstellb�ldsch�rm gedrückt w�rd, erfolgt e�ne Umschaltung auf 

den Rückwärtsst�chzahl-E�nstellb�ldsch�rm, auf dem d�e Rückwärtsst�chzahl für Programmnähen e�ngestellt 
werden kann. D�e St�chzahl für Rückwärtsnähen kann für d�e Muster � und 2 getrennt e�ngestellt werden.

3 5 7 9

!2 2 4 6 8

!4

!3
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<Einlernmodus>
Im E�nlernmodus �st es mögl�ch d�e St�chzahl der Schr�tte e�nes Programmst�chmusters auf d�e tats�chI�ch 
genähte St�chzahI e�nzusteIIen.

�) Drücken S�e auf dem B�Idsch�rm zur E�nsteIIung des Programmst�chmusters d�e E�nIerntaste 1 zur WahI 
des E�nIernmodus.

2)  D�e Anze�ge �m St�chzahI-E�ngabefeId ändert s�ch zu . Dadurch w�rd angeze�gt, dass s�ch d�e Nähma-
schine im EinIernmodus befindet.

3) Drücken S�e das Pedal nach vorn n�eder, um den Nähvorgang auszuführen,b�s der Ietzte St�ch des aktu-
ellen Betr�ebsschr�tts erre�cht �st.

4) Stellen S�e das Pedal auf se�ne Neutralstellung zurück, um d�e Nähmasch�ne anzuhalten. Nun w�rd d�e 
genähte St�chzahl angeze�gt.

5) Gehen S�e m�t H�lfe der Taste 2 zum nächsten Schr�tt über, oder führen S�e Fadenabschne�den m�t der 
ähmasch�ne aus. Dam�t �st d�e E�ngabe der St�chzahl für Betr�ebsschr�tt � abgeschlossen.

�) Drücken S�e auf dem B�ldsch�rm zur E�nstellung des Programmst�chmusters d�e E�n-Schuss-Nähautoma-
t�k-Taste 1,Um d�e E�n-Nähautomat�kfunk�on zu wählen.

2) E�ne Mark�erung auf dem LCD•Te�l der Taste ze�gt an, dass d�e E�n-Schuss-Nähautomat�kfunkt�on ge-
wählt worden �st.

3) Sobald d�e Nähmasch�ne anläuft, setzt s�e den Nähvorgang �n dem Schr�tt, �n dem d�e E�n-Schuss- Näh-
automat�kfunkt�on  akt�v�ert wurde, automat�sch fort, b�s das Ende des Schr�tts erre�cht �st.

<Ein-Schuss-Nähautomatik>
D�e E�n-Schuss-Nähautomat�kfunkt�on kann nach Schr�tten getrennt e�ngestellt werden.

 Die Stichzahl kann nicht durch Drehen des Handrads oder durch Drücken der Nadel-Hoch/Tief-Taste 
eingegeben werden.

2

1

1
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＜ Seriennähmodus ＞

In d�esem Modus kann d�e Nähmasch�ne den nächsten Schr�tt ausführen, nachdem der gegenwärt�ge Schr�tt 
vollendet worden �st.

�) Wählen S�e auf dem B�ldsch�rm zur E�nstellung des Programmst�chmusters den Ser�ennähmodus m�t 
den Tasten 1 und 2.

2) Solange der Ser�ennähmodus ak�v�ert �st, können S�e durch N�ederdrücken des Pedals nach vorn veran-
lassen, dass d�e Nähmasch�ne den nächsten �m Programm festgelegten Schr�tt ausführt, nachdem der 
gegenwärt�ge Schr�tt vollendet worden �st.

＜ Kopplung der Bedienungstafel mit dem Stoffkantensensor ＞
¡ Wenn d�e Bed�enungstafel m�t dem Stoffkantensensor gekoppelt w�rd, kann der Nähvorgang n�cht durch 

d�e vorgegebene St�chzahl, sondern durch das E�ngangss�gnal des Stoffkantensensors gesteuert werden.
¡ Lesen S�e d�e Bed�enungsanle�tung des Stoffkantensensors aufmerksam durch, bevor S�e den Sensor 

m�t der Bed�enungstafel koppeln.

(4) Zyklusnähmuster 
Rückwärtsst�chmuster, Überlappungsst�chmuster sow�e Programmst�chmuster � und 2 Können wunschge-
mäß e�ngestellt und genäht werden. (B�s zu acht versch�edene Muster können e�ngestellt werden.)

�) Dräcken S�e d�e Taste 1, um das Popup-Fenster zur E�nstellung der Zyklusnähmusterbearbe�tung anzu-
ze�gen.

2

1

1
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Tasten 2 und 3	: D�enen zur E�nstellung des Rückwärtsst�chmusters.
Tasten 4 und 5	: D�enen zur E�nstellung des Überlappungsst�chmusters.
Tasten 6 und 7	:  D�enen zur E�nstellung des Programmst�chmusters �.
Tasten 8 und 9	: D�enen zur E�nstellung des Programmst�chmusters 2.
Tasten !0 und !1	: D�enen zum Lschen des Bearbe�tungsschr�tts.
Taste !2 : Das D�splay w�rd auf den Zyklusnähen-E�nstellb�ldsch�rm zurückgeschaltet.

[Einstellungsbeispiel]

2) Nach jeder Betät�gung des Fadenabschne�ders rückt d�e Masch�ne zum nächsten gewählten Muster vor.
 (Der akuelle Schr�tt w�rd w�hrend der Ausführung �nvert�ert angeze�gt.)

 Falls der Fadenabschneider vor der Vollendung eines Musters ausgelöst wird, geht die Maschine 
zum nächsten Programm über.

5 7 9 !1

4 6 8 !0 !22

3
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D�e von der Nähmasch�ne ausgeführte St�chzahl w�rd erkannt. D�e erkannte St�chzahl w�rd ab dem vore�ngestell-
ten Zählerwert (�n E�nhe�ten der vore�ngestellten St�chzahl m�th�lfe der Funkt�onse�nstellung Nr. � "Rückwärtszäh-
le�nhe�t des Spulenfadenzählers") verr�ngert. Wenn s�ch der Zählerwert vom pos�t�ven auf den negat�ven Wert 
ändert (... → � → 0 → -�), ertönt der Summer (3 Sätze von zwe� aufe�nander folgenden S�gnaltönen), und e�ne 
Meldung w�rd �m Popup-Fenster angeze�gt, d�e den Bed�ener darauf aufmerksam macht, d�e Spule zu wechseln.

6. SPULENFADENZÄHLER

 1. Je nach der Wicklungsart des Fadens oder der Stoffdicke kann eine ungleichmäßige Leistung auftreten, 
weshalb es notwendig ist, den Fadenabschneidebetrag mit etwas Spielraum einzustellen.

 2. Wenn der Spulenfadenzähler in Verbindung mit dem Spulenfaden-Restbetragdetektor verwendet wird, 
zeigt der Spulenfadenzähler die Anzahl der Erkennungsvorgänge des Spulenfaden-Restbetragdetek-
tors an.

  Lesen Sie daher die Bedienungsanleitung des Spulenfaden-Restbetragdetektors aufmerksam durch, 
bevor Sie die Vorrichtung benutzen.

2) Geben S�e den Anfangswert m�t den Zählerwert-
E�nstelltasten 3 und 4 e�n.

 Der Spulenfadenzähler kann nicht während des 
Nähvorgangs zurückgestellt werden. In diesem 
Fall muss der  Fadenabschneider einmal betä-
tigt werden.

�) Drücken S�e d�e Taste 1, um den Spulenfadenzähler 
zu wählen. Drücken S�e dann d�e Taste 2, um den 
auf dem Spulenfadenzähler angeze�gten Wert auf den 
Anfangswert zurückzustellen (d�e Werksvorgabe �st 0).

D�e �n der nachstehenden Tabelle angegebenen Anfangs-
werte gelten für d�e S�tuat�on, �n der d�e Spule so bew�ckeIt 
�st, dass das St�ftloch �n der Außense�te der Spulenkapsel 
gemäß der Abb�ldung auf der l�nken Se�te verdeckt �st.

Fadenspannungskonstante �00 % 

3) Starten S�e d�e Nähmasch�ne, nachdem der Anfangswert ordnungsgemäß angegeben worden �st.
4) Sobald e�n negat�ver Wert auf dem Zähler angeze�gt w�rd, der Summer dre�mal ertönt und d�e Popup-

Anze�ge ersche�nt, muss der Spulenfadenvorrat erneuert werden.

Spulenfadenwechsel-Warnmeldung

5)  Nachdem der Spulenfaden ordnungsgemäß erneuert worden �st, drücken S�e d�e Zähler-Rückstelltaste 
2, um den Wert des Spulenfadenzählers auf den Anfangswert zurückzustellen. Setzen S�e dann den 
Nähbetr�eb fort.

6) Falls der Restbetrag des Spulenfadens übermäß�g groß �st oder der Spulenfadenvorrat zur Ne�ge geht, 
devor der Spulenfadenzähler e�nen negat�ven Wert anze�gt, muss der Anfangswert durch Drücken der 
Zählerwert-E�nstelltasten 3 und 4 entsprechend korrlg�ert werden.

 Falls der Spulenfaden-Restbetrag übermäß�g groß �st ..... Den Anfangswert m�t H�lfe der Taste "+" erhöhen.
 Falls der Spulenfaden-Restbetrag unzure�chend �st .... Den Anfangswert m�t H�lfe der Taste "–" verr�ngern.

* Der Spulenfadenzähler wird von der Stoffdicke und der Nähgeschwindigkeit beeinflusst. Daher sollte der 
Anfangswert des Spulenfadenzählers gemäß den Betr�ebsbed�ngungen e�ngestellt werden.

Anfangswert auf dem Spulenfaden-
zähler als Referenz

1 2 3

4

Verwendetes 
Garn

Länge des auf d�e 
Spule gew�ckelten 
Fadens 

Spulenfadenzähler-
Anze�ge

Polyester- Sp�nn-
fasergarn #50

36 m �200 
(St�chlänge : 3 mm) 

Baumwollgarn 
#50

3� m �000 
(St�chlänge : 3 mm)
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D
C

B
A

d e

a b c

Der auf dem Werkstückzähler angeze�gte Wert w�rd m�t jedem fert�ggestellten Werkstück um e�ns erhöht, 
wenn d�e Masch�ne Fadenabschne�den ausführt.  (0 → � → 2 ........... → 9999)

Der auf dem Werkstückzähler angeze�gte Wert kann 
m�t den Zählerwert-E�nstelltasten 3 und 4 geändert 
werden. Der auf dem Werkstückzähler angeze�gte Wert 
w�rd durch Drücken der Zähler-Rückstelltaste 2 auf "0" 
zurückgestellt.

 Um zum ersten Schrittn des Programmstichmusters zurückzukehren, ohne die Nähwiederholungs-
taste 1 zu betätigen, drücken Sie das Pedal nach hinten nieder, um den Fadenabschneider zu betäi-
tigen. Daraufhin erscheint die Schrittanzeige 1 auf der Bedienungstafel. Nun können Sie den Nähvor-
gang ab dem ersten Schritt des Programmstichmusters beginnen.

Schritt 1

Schritt 4

Schritt 3

Schritt 2

�)  Der Spulenfaden geht während der Nähbetr�ebs-
schr�tte zur Ne�ge. a

2) Stellen S�e das Pedal auf se�ne Neutralstellung, um 
d�e Nähmasch�ne anzuhalten. Drücken S�e nun das 
Pedal nach h�nten n�eder, um den Fadenabschne�der 
zu betät�gen. b

3)  Drücken S�e d�e Nähw�ederholungstaste 1. c
4)  Wechseln S�e d�e Spule aus. Transport�eren S�e den 

Stoff �n der Masch�ne ger�ngfüg�g zurück, um �hn auf 
d�e Pos�t�on zurückzustellen, an welcher der Nähvor-
gang unterbrochen wurde, dam�t d�e Nähmasch�ne �n 
Schr�tt 2 über d�e fert�ge Naht nähen kann.	d

5)  Drücken S�e das Pedal nach vorne n�eder, b�s d�e 
Stopppos�t�on e von Schr�tt 2  erre�cht w�rd.

6)  Drücken S�e d�e Nähw�ederholungstaste 1 erneut an 
Pos�t�on e, wo der Nähvorgang unterbrochen wurde, 
worauf der nächste Schr�tt auf der Bed�enungstafel 
angeze�gt w�rd. Nun können S�e den Nähvorgang 
des Programmst�chmusters fohsetzen.

*  Falls der Nadelfaden re�ßt oder e�ne andere Störung 
auftr�tt, d�e �m fre�en Nähmodus während der Betr�ebs-
schr�tte (d /	e) durch d�e Nähw�ederholungstaste 
1 verursacht w�rd, stellen S�e das Pedal auf se�ne 
Neutralstellung.Drücken S�e nun das Pedal nach h�nten 
n�eder,um den Fadenabschne�der zu betät�gen. Fädeln 
S�e den Masch�nenkopf e�n, transport�eren S�e den Stoff 
ger�ngfüg�g �n Rückwärtsr�chtung, und drücken S�e d�e 
Nähw�ederholungstaste 1. Dadurch �st d�e Nähmasch�ne 
�n der Lage, den Nähbetr�eb �m fre�en Nähmodus fortzu-
setzen. Bed�enen S�e dann d�e Bed�enungstafel gemäß 
der Beschre�bung �n den ob�gen Schr�tten 5) und 6).

D�e Nähw�ederholungstaste w�rd verwendet, wenn der Spulenfaden während der Nähschr�tte e�nes
Programmst�chmusters oder dergle�chen zur Ne�ge geht.

2 3

4

1

7. WERKSTÜCKZÄHLERWERKSTÜCKZÄHLER

8. NÄHWIEDERHOLUNGSTASTENÄHWIEDERHOLUNGSTASTE
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M�t jedem Drücken der Nadel-Hoch/T�ef-Kompensat�onstas-
te 1 hebt oder senkt s�ch d�e Nadel je nachdem, ob s�e s�ch 
in Tief-oder Hochstellung befindet. Dadurch wird der Stich 
um d�e Hälfte der vorbest�mmten St�chlänge kompens�ert. 
Beachten S�e jedoch, dass d�e Masch�ne n�cht fortwährend 
m�t n�edr�ger Geschw�nd�gke�t läuft, selbst wenn d�ese Taste 
gedrückt gehalten w�rd. Beachten S�eauch,dassd�e Nadel-
Hoch/T�ef Kompensat�onstaste funkt�onsunfäh�g �st, nach-
dem das Handrad von Hand gedreht worden �st.
Fadenabschne�den �st nur be� St�chkompensat�on w�rksam, nach-
dem das Pedal e�nmal nach vorne n�edergedrückt worden �st.

1

• Durch Drücken der Taste für automat�sches Fadenabschne�den 1 erfolgt 
e�ne EIN/AUS-Umschaltung für automat�sches Fadenabschne�den.

• D�ese Taste w�rd w�rksam gemacht, wenn der Stoffkantensensor für das 
Rückwärtsnähmuster e�ngeschaltet w�rd, um den Fadenabschne�der be� 
Erkennung der Stoffkante automat�sch zu betät�gen. 

 (Wenn automat�sche Rückwärtsst�che (am M�hende) angegeben worden 
s�nd, w�rd der Fadenabschne�der ausgelöst, nachdem d�e Nähmasch�ne 
d�e automat�schen Rückwärtsst�che (am Nähende) ausgeführt hat.) 

• Durch Drücken des Stoffkantensensors 1 erfolgt e�ne EIN/AUS-Umschal-
tung des Stoffkantensensors.

• Wenn der gesondert erhältl�che Stoffkantensensor m�t der Bed�enungsta-
fel verbunden w�rd, �st d�e Stoffkantensensor-E�n/Aus-Taste funkt�onsfä-
h�g.

• W�rd der Stoffkantensensor angegeben, ble�bt d�e Nähmasch�ne  auto-
mat�sch stehen oder führt Fadenabschne�den aus, wenn der Sensor d�e 
Stoffkante erkennt.

 Wenn der Stoffkantensensor mit der Bedienungstafel gekoppeit 
wird, iesen Sie vor der Benutzung die Bedienungsanleitung des 
Stoffkantensensors aufmerksam durch.

• Durch Drücken der E�n-Schuss-Nähautomat�k-Taste 1 erfolgt e�ne EIN/
AUS-Umschaltung für E�n-Schuss-Nähautomat�k.

• D�ese Taste w�rd �m Konstantmaß-Nähmodus,�m Rechteck- Nähmodus 
oder be� e�nem Prozess verwendet, für den der Stoffkantensensor an-
gegeben wurde, um d�e Nähmasch�ne durch e�nmal�ge Akt�v�erung auto-
mat�sch m�t der angegebenen Geschw�nd�gke�t nähen zu lassen, b�s das 
Ende des Prozesses erre�cht w�rd. 

1

1

1

9. NADEL-HOCH/TIEF-KOMPENSATIONSTASTENADEL-HOCH/TIEF-KOMPENSATIONSTASTE

10. STOFFKANTENSENSOR-EIN/AUS-TASTESTOFFKANTENSENSOR-EIN/AUS-TASTE 

11. TASTE FÜR AUTOMATISCHES FADENABSCHNEIDENTASTE FÜR AUTOMATISCHES FADENABSCHNEIDEN 

12. EIN-SCHUSS-NÄHAUTOMATIK-TASTEEIN-SCHUSS-NÄHAUTOMATIK-TASTE 
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13. TASTE ZUR VERHÜTUNG VON FADENABSCHNEIDEN 
• Durch Drücken der Fadenabschne�desperrtaste 1 erfolgt e�ne EIN/AUS-

Umschaltung der Fadenabschne�desperre.
• D�ese Taste d�ent dazu, d�e Fadenabschne�defunkt�on vorübergehend un-

w�rksam zu machen. 
 D�e übr�gen Funkt�onen der Nähmasch�ne werden durch d�ese Taste n�cht 

beeinflusst. 
 (Wenn automat�sche Rückwärtsst�che (am Nähende) angegeben worden 

s�nd, führt d�e Nähmasch�ne d�e automat�schen Rückwärtsst�che am Näh-
ende aus.)

• Falls sowohl d�e Taste für automat�sches Fadenabschne�den  als auch 

d�e Fadenabschne�dsperrtaste  akt�v�ert w�rd, führt d�e Masch�ne ke�n 
Fadenabschne�den aus, sondern ble�bt m�t hochgestellter Nadel stehen.

1
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14. VEREINFACHTE FUNKTIONSEINSTELLUNG

D�e Funkt�onse�nstellungsposten können te�lwe�se vere�nfacht werden.

�) Schalten S�e be� gedrückt gehaltener Fadenab-
schne�de-Sperrtaste 1 d�e Stromversorgung e�n. 
Dann w�rd das D�splay auf den B�ldsch�rm für 
vere�nfachte Funkt�onse�nstellung umgeschal-
tet. D�e auf dem B�ldsch�rm angeze�gten Deta�ls 
repräsent�eren d�e aktuellen E�nstellungen.

2) D�e Funkt�onsposten können durch Drücken 
der Tasten 2 und 3, 4 und 5 bzw. 6 und 7 
geändert werden.

[Bildschirm für vereinfachte Funktionseinstellung]

3 1

642

5 7 8

* W�scherfunkt�on (W�P): Tasten 2 und 3
 D�ese Funkt�on akt�v�ert den W�scher.
 oFF : Der W�scher w�rd nach dem Fadenabschne�den n�cht betät�gt.
 on : Der W�scher w�rd nach dem Fadenabschne�den betät�gt (werksse�t�ge Standarde�nstellung)

* Auto-L�fter (FL): Tasten 4 und 5
 D�ese Funkt�on akt�v�ert d�e Auto-L�fter-Funkt�on, wenn d�e Nähfußhebevorr�chtung (AK) an der Nähma-

sch�ne �nstall�ert �st.
 Für die Spezifikationen der Nähfußhebevorrichtung kann entweder der Magnetspulen-Antriebsmodus 

(+33 V) oder der Luftantr�ebsmodus (+24 V) gewählt werden. D�e Antr�ebsquellenspannung (CN3�) w�rd 
entsprechend der Wahl der Antriebsmodus-Spezifikation zwischen +33 V und + 24 V umgeschaltet.

 oFF: Der Auto-L�fter w�rd n�cht betät�gt. (werksse�t�ge Standard-E�nstellung)
 (Der Nähfuß w�rd n�cht automat�sch angehoben, wenn der Programmnähvorgang beendet �st.)
 on S : Der Auto-L�fter w�rd betät�gt. (Magnetspulen-Antr�ebsmodus [+33 V])
 on A : Der Auto-L�fter w�rd betät�gt. (Luft-Antr�ebsmodus [+24 V])

* Nadelpos�t�ons-Umschaltfunkt�on be� St�llstand der Nähmasch�ne (nP): Tasten 6 und 7
 D�e Nadelpos�t�on be� St�llstand der Nähmasch�ne kann umgeschaltet werden.
 Lo : Untere Stopppos�t�on (werksse�t�ge Standard-E�nstellung)
 UP : Obere Stopppos�t�on

3) Nachdem S�e d�e E�nstellung beendet haben, drücken S�e Taste 8. Das D�splay w�rd auf den Netzschal-
ter-AUS-Meldeb�ldsch�rm umgeschaltet. 

[Netzschalter-AUS-Meldebildschirm]

4) Schalten S�e den Netzschalter aus, um d�e ver-
e�nfachte Funkt�onse�nstellung zu beenden.

  Wird "on" (Auto-Lifter wird betätigt) gewählt, ohne dass der Auto-Lifter installiert ist, wird der Maschi-
nenstart am Nähanfang kurzzeitig verzögert. Außerdem kann der Rückwärtstransport-Schnellschalter 
(Nährichtungsumschaltung) deaktiviert werden. Um diese Störungen zu vermeiden, wählen Sie unbe-
dingt "oFF" (Auto-Lifter wird nicht betätigt), wenn die Auto-Lifter-Vorrichtung nicht installiert ist.

WARNUNG :
Wird die Magnetspule unter dem Luftantriebsmodus benutzt, kann die Magnetspule durchbrennen. 
Vermeiden Sie unbedingt eine falsche Einstellung der Spezifikation der Nähfußhebevorrichtung.
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15. EINSTELLUNG DER TASTENSPERRFUNKTION
Um E�nstellungen der St�chzahl oder deta�ll�erte E�nstellungen für Prozesse (A, B, C und D) zu verh�ndern, �st 
es mögl�ch, d�e Funkt�onse�nstelltasten �m aktuellen Zustand zu sperren. (Selbst unter dem Tastensperrmo-
dus können d�e Muster oder der Spulenfadenzähler geändert werden.)

�) Während S�e d�e Fadenabschne�de-Sperrtaste 
1 und d�e Zählerwert-E�nstelltaste (+) 2	gle�ch-
ze�t�g gedrückt halten, schalten S�e d�e Strom-
versorgung e�n. Dann w�rd das D�splay auf den 
E�nstellb�ldsch�rm der Tastensperrfunkt�on um-
geschaltet. D�e auf dem B�ldsch�rm angeze�gte 
E�nstellung repräsent�ert d�e aktuelle E�nstellung 
der Tastensperrfunkt�on. 

2) Durch Drücken der Tasten 3 und 4 kann d�e 
Tastensperrfunkt�on zw�schen "on" (Tastensperr-
funkt�on �st w�rksam) und "oFF" (Tastensperr-
funkt�on �st unw�rksam [werksse�t�ge Standar-
de�nstellung]) umgeschaltet werden.

3) Nachdem S�e d�e E�nstellung beendet haben, 
drücken S�e Taste 8. Das D�splay w�rd auf den 
Netzschalter-AUS-Meldeb�ldsch�rm umgeschaltet. 

[Einstellbildschirm der Tastensperrfunktion]

1

3

4 5

2

4) Schalten S�e den Netzschalter aus, um d�e ver-
e�nfachte Funkt�onse�nstellung zu beenden.

[Netzschalter-AUS-Meldebildschirm]

5) Wenn d�e Tastensperrfunkt�on auf "on" e�ngestellt 
�st (Tastensperrfunkt�on �st w�rksam), w�rd das 
Tastensymbol 6 auf dem B�ldsch�rm angeze�gt.

[Einstellbildschirm für Rückwärtsstichzahl] (Anzeigebeispiel)

6
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16. FUNKTIONSEINSTELLUNG
D�e Funkt�onen der Nähmasch�ne können programm�ert werden, und St�chzahl und Drehzahl können geän-
dert werden.
Angaben zur Änderung der Funktionseinstellungsposten und der Funktionsdetails finden Sie in der Bedie-
nungsanle�tung des SC-920.

�) Schalten S�e be� gedrückt gehaltener Taste 1 
d�e Stromversorgung e�n. Dann ersche�nt der 
Funkt�onse�nstellungs-L�stenb�ldsch�rm auf dem 
D�splay.

 Durch Drücken der Taste 2 w�rd das D�splay auf 
den Funkt�onse�nstellungs-Anze�geb�ldsch�rm 
umgeschaltet.

[Funktionseinstellungs-Listenbildschirm]

12

2) D�e Funkt�onse�nstellungs-Postennummer kann 
durch Drücken der Tasten 3 und 4 erhöht oder 
ern�edr�gt werden.

3) Nachdem S�e d�e gewünschte Funkt�onse�nstel-
lungsnummer festgelegt haben, drücken S�e d�e 
Taste 5. Das D�splay w�rd auf den Funkt�onse�n-
stellungs-Popup-B�ldsch�rm umgeschaltet.

[Funktionseinstellungs-Anzeigebildschirm]

4) D�e Funkt�onse�nstellungs-Postennummer kann 
durch Drücken der Tasten 6 und 7 erhöht oder 
ern�edr�gt werden.

5) Nachdem S�e d�e Änderung des E�nstellwerts 
beendet haben, drücken S�e Taste 8.

 Das D�splay w�rd auf den Funkt�onse�nstellungs-
Anze�geb�ldsch�rm umgeschaltet, und der 
geänderte E�nstellwert w�rd auf dem B�ldsch�rm 
angeze�gt.

6) Schalten S�e den Netzschalter aus, um d�e Funk-
t�onse�nstellung zu beenden.

* Um zwe� oder mehr untersch�edl�che Funkt�-
onse�nstellungsnummern zu ändern, w�ederho-
len S�e d�e ob�gen Schr�tte der Verfahren 2) b�s 5) 
je nach Bedarf.

[Funktionseinstellungs-Popup-Bildschirm]

6

4 5

3

Funktionseinstellungs-Nr.
Einstellwert 

7 8

(Be�sp�el) [Zum Ändern der St�chzahl von 0 auf 3 m�th�lfe der Soft-Start-Funkt�on (Funkt�onse�nstellungs-Nr. �)]

�) Drücken S�e d�e Tasten 3 und 4, um d�e Funkt�-
onse�nstellungs-Nr. � auszuwählen.

2) Drücken S�e d�e Taste 5. Das D�splay w�rd auf 
den Funkt�onse�nstellungs-Popup-B�ldsch�rm 
umgeschaltet.

[Funktionseinstellungs-Anzeigebildschirm]

4
5

3
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  Nehmen Sie für die Funktionseinstellungsliste und die Details der Funktionseinstellungsposten auf 
die Bedienungsanleitung Bezug.

3) Drücken S�e d�e Tasten 6 und 7, um den E�n-
stellwert auf 3 zu ändern.

[Funktionseinstellungs-Popup-Bildschirm]

4) Drücken S�e d�e Taste 8. Das D�splay w�rd auf 
den Funkt�onse�nstellungs-Anze�geb�ldsch�rm 
umgeschaltet.

5) Der geänderte E�nstellwert w�rd auf dem Funkt�-
onse�nstellungs-Anze�geb�ldsch�rm angeze�gt.

6) Schalten S�e den Netzschalter aus, um d�e Funk-
t�onse�nstellung zu beenden.

[Funktionseinstellungs-Anzeigebildschirm]

6

7

8

Liste der Funktionseinstellungen
Nr. Posten Beschre�bung E�nstellbere�ch Anze�ge der E�nstellung
� Soft-Start-Funkt�-

on
Anzahl der m�t n�edr�ger Geschw�nd�gke�t zu nähenden St�che be� 
Verwendung der Soft-Start-Funkt�on am Nähanfang.

0 : D�e Funkt�on �st deakt�v�ert.
� b�s 9 :  Anzahl der unter der Soft-Start-Betr�ebsart zu nähenden 

St�che.

0 b�s 9
(St�che)  1 0

2 Stoffkanten-
sensor-Funkt�on

D�eser Posten w�rd be�m Modell IP-��0F n�cht benutzt. 0/�  2 0
3 Steuerung des 

Fadenab-schne�-
ders durch 
Stoffkanten-
sensor

D�eser Posten w�rd be�m Modell IP-��0F n�cht benutzt.

0/�  3 0

4 St�chzahl für 
Stoffkanten-
sensor

D�eser Posten w�rd be�m Modell IP-��0F n�cht benutzt. 0 b�s �9
(St�che)  4 5

5 Fl�mmerunterdrü-
ckungs-Funkt�on

Flimmerunterdrückungs-Funktion (falls die Handlampe flimmert)
0 : Fl�mmerunterdrückungs-Funkt�on �st deakt�v�ert.
� : Fl�mmerunterdrückungsfunkt�on �st w�rksam

0/�  5 0

6 Spulenfaden-
zähler-Funkt�on

Spulenfadenzähler-Funkt�on
0 : Spulenfadenzähler-Funkt�on �st deakt�v�ert.
� : Spulenfadenzähler-Funkt�on �st akt�v�ert.

0/�  6 1

*

� Rückwärtszähl-
e�nhe�t des 
Spulenfaden-
zählers

Rückwärtszähle�nhe�t des Spulenfadenzählers
0 : � Zählung/�0 St�che
� : � Zählung/�5 St�che
2 : � Zählung/20 St�che
3 : � Zählung/Fadenabschne�den

0 b�s 3  7 0

*
8 Drehzahl für 

Rückwärtsnähen
Rückwärtsnähgeschw�nd�gke�t �50 b�s 3.000 

(st�/m�n)  8 1900

9 Fadenabschne�-
dersperre

D�eser Posten w�rd be�m Modell IP-��0F n�cht benutzt. 0/�  9 0

* Die mit Sternchen (*) markierten Einstellwerte dürfen nicht verändert werden, da es sich um Wartungsfunktionen handelt. Falls die 
Werksvorgabe verändert wird, besteht die Gefahr einer Beschädigung der Maschine oder einer Leistungseinbuße.

 Sollte eine Änderung des Einstellwertes notwendig sein, besorgen Sie sich bitte die Mechanikeranleitung, und gehen Sie nach den 
darin enthaltenen Anweisungen vor.
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Nr. Posten Beschre�bung E�nstellbere�ch Anze�ge der E�nstellung
�0 Nadelstangen-

Stoppos�t�on be� 
Anhalten der 
Nähmasch�ne

Dam�t w�rd d�e Pos�t�on der Nadelstange be� Anhalten der Nähma-
sch�ne festgelegt.

0 : Vorbest�mmte T�efstellung
� : Vorbest�mmte Hochstellung

0/�  10 0

�� Bed�enungsbe-
stät�gungston für 
Bed�enungstafel

Bed�enungsbestät�gungston für Bed�enungstafel
0 : Der Bed�enungsbestät�gungston w�rd n�cht erzeugt.
� : Der Bed�enungsbestät�gungston w�rd erzeugt. 0/�  11 1

*

�3 Startsperre der 
Nähmasch�ne 
durch Spulenfa-
den-zähler

Startsperre der Nähmasch�ne durch Spulenfadenzähler
0 : Be� Ablauf der Zählung (–� oder wen�ger)
  Startsperre der Nähmasch�ne �st deakt�v�ert.
� : Be� Ablauf der Zählung (–� oder wen�ger)
  Startsperre der Nähmasch�ne �st akt�v�ert.
2 : Be� Ablauf der Zählung (–� oder wen�ger) D�e Funkt�on der 

Zwangssperre des Nähmasch�nenstarts �st w�rksam.

0 b�s 2  13 0

�4 Nähvorgangs-
zähler

Zählfunkt�on der Nähvorgänge (Anzahl der abgeschlossenen Näh-
vorgänge)

0 : Nähvorgangszähler-Funkt�on �st deakt�v�ert.
� : Nähvorgangszähler-Funkt�on �st akt�v�ert. (Be� jeder Durch-

führung von Fadenabschne�den)
2 : M�t der Nähvorgangszählerschalter-E�ngabefunkt�on

0 b�s 2  14 1

�5 Fadenw�schfunk-
t�on nach dem 
Fadenabschne�-
den

D�e Fadenw�schfunkt�on nach dem Fadenabschne�den w�rd angege-
ben.

0 : Es erfolgt ke�n Fadenw�schen nach dem Fadenabschne�den.
� : Es erfolgt Fadenw�schen nach dem Fadenabschne�den.

0/�  15 1

2� Funkt�on für 
Neutralstellungs-
Nähfußlüftung

Funkt�on für Nähfußlüftung be� Neutralstellung des Pedals
0 : D�e Funkt�on für automat�sche Neutralstellungs-Nähfußlüf-

tung �st unw�rksam.
� : D�e Funkt�on für automat�sche Neutralstellungs-Nähfußlüf-

tung �st w�rksam.

0/�  21 0

22 Umschaltfunkt�on 
des Nadel-hoch/
t�ef-Korrektur-
schalters

D�e Funkt�on des Nadel-hoch/t�ef-Korrekturschalters w�rd umge-
schaltet.

0 : Nadel-hoch/t�ef-Kompensat�on
� : E�n-St�ch-Kompensat�on

0/�  22 0

25 Fadenabschne�-
den nach dem 
Drehen der 
R�emensche�be 
von Hand

Fadenabschne�den nach dem Verstellen der Nadel von �hrer Hoch- 
oder T�efstellung durch Drehen der R�emensche�be von Hand w�rd 
angegeben.

0 : Fadenabschne�den w�rd nach dem Drehen der R�emensche�-
be von Hand ausgeführt.

� : Fadenabschne�den w�rd nach dem Drehen der R�emensche�-
be von Hand n�cht ausgeführt.

0/�  25 1

29 Saugze�t des 
ersten Starts des 
R�egelmagneten

D�ese Funkt�on d�ent zur E�nstellung der Saugbetr�ebsze�t des R�e-
gelmagneten.

50 ms b�s 500 ms
50 b�s 500 

(ms)  29 70

30 Schnellschalt-
Rückwärtsnähen

Schnellschalt-Rückwärtsnähen
0 : Schnellschalt-Rückwärtsnähen �st deakt�v�ert.
� : Schnellschalt-Rückwärtsnähen �st akt�v�ert.

0/�  30 0

3� St�chzahl für 
Schnellschalt-
Rückwärtsnähen

St�chzahl für Schnellschalt-Rückwärtsnähen.
0 b�s �9
(St�che)  31 4

32 W�rksamke�t des 
Schnellschalt-
Rückwärts-näh-
ens be� St�llstand 
der Nähmasch�-
ne

W�rksamke�t für Schnellschalt-Rückwärtsnähen
0 : Funkt�on �st be� St�llstand der Nähmasch�ne unw�rksam.
� : Funkt�on �st be� St�llstand der Nähmasch�ne w�rksam. 0/�  32 0

33 Fadenab-
schne�den durch 
Schnellschalt-
Rückwärtsnähen

Fadenabschne�den durch Schnellschalt-Rückwärtsnähen
0 : Automat�sches Fadenabschne�den nach Abschluß des 

Schnellschalt-Rückwärtsnähens �st deakt�v�ert.
� : Automat�sches Fadenabschne�den nach Abschluß des 

Schnellschalt-Rückwärtsnähens �st akt�v�ert.

0/�  33 0

*
35 Drehzahl be� 

n�edr�ger Ge-
schw�nd�gke�t

N�edr�gste Geschw�nd�gke�t m�t Pedal
(Der MAX-Wert hängt vom jewe�l�gen Masch�nenkopf ab.) �50 b�s MAX

(st�/m�n)  35 200

*
36 Drehzahl be�m 

Fadenab-schne�-
den

Fadenabschne�degeschw�nd�gke�t
(Der MAX-Wert hängt vom jewe�l�gen Masch�nenkopf ab.) �00 b�s MAX

(st�/m�n)  36 420

3� Drehzahl be� 
Soft-Start

Nähgeschw�nd�gke�t am Nähanfang (Soft-Start)
(Der MAX-Wert hängt vom jewe�l�gen Masch�nenkopf ab.)

�00 b�s MAX 
(st�/m�n)  37 800

38 E�n-Schuß-Näh-
geschw�n-d�gke�t

E�n-Schuß-Nähgeschw�nd�gke�t 
(Der Max�malwert hängt von der Höchstdrehzahl des Nähmasch�-
nenkopfes ab.)

�50 b�s MAX 
(st�/m�n)  38 2500

*
39 Pedalhub be� 

Nähmasch�nen-
start

Pedalhub zw�schen Neutralstellung und Startpos�t�on der Nähma-
sch�nendrehung �0 b�s 50

(0,� mm)  39 30

*
40 N�edergeschw�n-

d�gke�tsbere�ch 
des Pedals

Pedalhub zw�schen Neutralstellung und Startpos�t�on der Nähma-
sch�nenbeschleun�gung �0 b�s �00

(0,� mm)  40 60

*
4� Startpos�t�on der 

Nähfußlüftung 
durch Pedal

Pedalhub zw�schen Neutralstellung und Startpos�t�on der Nähfußlüf-
tung durch Pedal

– 60 b�s 
–�0

(0,� mm)
 41 -21

* Die mit Sternchen (*) markierten Einstellwerte dürfen nicht verändert werden, da es sich um Wartungsfunktionen handelt. Falls die 
Werksvorgabe verändert wird, besteht die Gefahr einer Beschädigung der Maschine oder einer Leistungseinbuße.

 Sollte eine Änderung des Einstellwertes notwendig sein, besorgen Sie sich bitte die Mechanikeranleitung, und gehen Sie nach den 
darin enthaltenen Anweisungen vor.
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Nr. Posten Beschre�bung E�nstellbere�ch Anze�ge der E�nstellung

*
42 Startpos�t�on der 

Nähfuß-absen-
kung

Startpos�t�on der Nähfußabsenkung Hub von der Neutralstellung 8 b�s 50
(0,� mm)  42 10

*

43 Pedalhub 2 zum 
Akt�v�eren des 
Fadenab-schne�-
ders

Pedalhub zw�schen Neutralstellung und Startpos�t�on 2 des Faden-
abschne�ders (be� Ausstattung m�t Nähfußlüftung durch Pedal) – 60 b�s 

–�0
(0,� mm)

 43 -51

*

44 Pedalhub zum 
Erre�chen der 
Max�maldrehzahl

Pedalhub zw�schen Neutralstellung und Pos�t�on der Max�maldreh-
zahl der Nähmasch�ne �0 b�s �50

(0,� mm)  44 150

*
45 Kompens�erung 

der Neutralstel-
lung des Pedals

Kompensat�onswert des Pedalsensors
–�5 b�s �5  45 0

4� Halteze�t der 
Nähfußlüftung

Warteze�tbegrenzung der Nähfußlüftung m�t Magnetspulenantr�eb �0 b�s 600
(Sekunden)  47 60

*

48 Pedalhub � zum 
Akt�v�eren des 
Fadenab-schne�-
ders

Pedalhub zw�schen Neutralstellung und Pos�t�on der Akt�v�erung des 
Fadenabschne�ders durch Standardpedal – 60

 b�s – �0
(0,� mm)

 48 -35

49 Nähfuß-Absenk-
ze�t

Nähfuß-Absenkze�t nach N�ederdrücken des Pedals.  
(Der Anlaufstart der Nähmasch�ne w�rd während d�eser Ze�t verzö-
gert.)

0
 b�s 250
(�0 ms)

 49 140

50 Wahl der 
Pedalspezifikation

Ändern Sie die Einstellung gemäß der Pedalspezifikation.
0 : KFL
� : PFL

0/�  50 1

5� Kompens�erung 
des E�nschalt-
ze�t-punkts 
der Rückwärt-
stran-sport-
Magnetspule am 
Nähanfang

Kompens�erung der Akt�v�erung der Rückwärtstransport-Magnetspu-
le, wenn Rückwärtsnähen am Nähanfang durchgeführt w�rd.

– 36 b�s 36
(�0°)  51 -8

52 Kompens�erung 
des Ausschalt-
ze�t-punkts der 
Rückwärtstrans-
port-Magnetspu-
le am Nähanfang

Kompens�erung der Deakt�v�erung der Rückwärtstransport-Magnet-
spule, wenn Rückwärtsnähen am Nähanfang durchgeführt w�rd.

– 36 b�s 36
(�0°)  52 10

53 Kompens�erung 
des Ausschalt-
ze�t-punkts der 
Rückwärtstrans-
port-Magnetspu-
le am Nähende

Kompens�erung der Deakt�v�erung der Rückwärtstransport-Magnet-
spule, wenn Rückwärtsnähen am Nähende durchgeführt w�rd.

– 36 b�s 36
(�0°)  53 15

55 Nähfußlüftung 
nach Fadenab-
schne�den

Nähfußlüftung be�m (nach dem) Fadenabschne�den
0 : Funkt�on zum Anheben des Nähfußes nach dem Fadenab-

schne�den �st n�cht verfügbar 
� : Funkt�on für automat�sches Anheben des Nähfußes nach 

dem Fadenabschne�den �st verfügbar

0/�  55 1

56 Rückwärtsdre-
hung zum 
Anheben der 
Nadel nach dem 
Fadenabsch-
ne�den

Funkt�on für Rückwärtsdrehung zum Anheben der Nadel be�m (nach 
dem) Fadenabschne�den 

0 : Funkt�on für Rückwärtsdrehung zum Anheben der Nadel 
nach dem Fadenabschne�den �st n�cht verfügbar

� : Funkt�on für Rückwärtsdrehung zum Anheben der Nadel 
nach dem Fadenabschne�den �st verfügbar

0/�  56 0

58 Funkt�on zum 
Halten der vorbe-
st�mmten Hoch-/
T�efstellung der 
Nadelstange

Halten der Nadelstange �n der vorbest�mmten Hoch-/T�efstellung
0 : Funkt�on zum Halten der Nadelstange �n der vorbest�mmten 

Hoch-/T�efstellung �st n�cht verfügbar
� : D�e Funkt�on zum Halten der vorbest�mmten Hoch-/T�efstellung der 

Nadelstange (schwache Haltekraft) �st verfügbar.
2 : D�e Funkt�on zum Halten der vorbest�mmten Hoch-/T�efstellung der 

Nadelstange (m�ttlere Haltekraft) �st verfügbar.
3 : D�e Funkt�on zum Halten der vorbest�mmten Hoch-/T�efstellung der 

Nadelstange (starke Haltekraft) �st verfügbar.

0 b�s 3  58 0

59 Automat�sche/
Manuelle Um-
schaltung auf 
Rückwärtsnähen 
am Nähanfang

M�t d�eser Funkt�on kann d�e Rückwärtsnähgeschw�nd�gke�t am 
Nähanfang festgelegt werden.

0 : D�e Geschw�nd�gke�t hängt von der manuellen Betät�gung 
durch Pedal usw. ab. 

� : D�e Geschw�nd�gke�t hängt von der e�ngestellten Rückwärts-
nähgeschw�nd�gke�t (Nr. 8) ab.

0/�  59 1

60 Pause unm�ttel-
bar nach dem 
Rückwärtsnähen 
am Nähanfang

Funkt�on nach Abschluß des Rückwärtsnähens am Nähanfang 
0 : Funkt�on für Anhalten der Nähmasch�ne nach Abschluß des 

Rückwärtsnähens am Nähanfang �st n�cht verfügbar
� : Funkt�on für Anhalten der Nähmasch�ne nach Abschluß des 

Rückwärtsnähens am Nähanfang �st verfügbar

0/�  60 0

64 Umschaltge-
schw�nd�gke�t 
von Verd�ch-
tungs-st�ch oder 
Endnahtr�egel

Anfangsgeschw�nd�gke�t zu Beg�nn der Verd�chtungsst�che oder des 
Endnahtr�egels 0 b�s 250

(st�/m�n)  64 180

�0 Funkt�on für 
we�che Nähfuß-
Absenkung

Nähfuß w�rd langsam abgesenkt.  
0 : Nähfuß w�rd schnell abgesenkt. 
� : Nähfuß w�rd langsam abgesenkt.

0/�  70 0

* Die mit Sternchen (*) markierten Einstellwerte dürfen nicht verändert werden, da es sich um Wartungsfunktionen handelt. Falls die 
Werksvorgabe verändert wird, besteht die Gefahr einer Beschädigung der Maschine oder einer Leistungseinbuße.

 Sollte eine Änderung des Einstellwertes notwendig sein, besorgen Sie sich bitte die Mechanikeranleitung, und gehen Sie nach den 
darin enthaltenen Anweisungen vor.
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Nr. Posten Beschre�bung E�nstellbere�ch Anze�ge der E�nstellung

�� Doppel-Rück-
wärtsnähfunkt�on

D�eser Posten w�rd be�m Modell IP-��0F n�cht benutzt. 0/�  71 1

�2 Nähmasch�nen-
Startwahlfunkt�on

Strombegrenzung be�m Start der Nähmasch�ne w�rd angegeben.
0 : Normal (Strombegrenzung w�rd be�m Start angewandt)
� : Schnell (Strombegrenzung w�rd be�m Start n�cht angewandt) 0/�  72 0

�3 W�ederholfunkt�-
on

D�ese Funkt�on w�rd verwendet, wenn d�e Nadel den Stoff n�cht 
durchdr�ngt . 

0 : Normal 
� : W�ederholfunkt�on �st verfügbar.

0/�  73 1

�6 E�n-Schuss-
Funkt�on

D�eser Posten w�rd be�m Modell IP-��0F n�cht benutzt. 0/�  76 0

*

84 Anfängl�che 
Saugbewe-
gungsze�t des 
Nähfußlüftungs-
magneten

Saugbewegungsze�t des Nähfußlüftungsmagneten
50 b�s 500

(ms)  84 140

8� Funkt�on der 
Pedalkurvenwahl

D�e Pedalkurve w�rd gewählt. (Verbesserung des Pedalfe�nbewe-
gungsbetr�ebs)

Drehzahl

Pedalhub

2

0
1

0/�/2  87 0

90 Funkt�on für 
anfängl�chen 
Bewegungs-
Hochstellungs-
stopp

D�e Funkt�on für automat�schen Hochstellungsstopp w�rd unm�ttelbar 
nach dem E�nschalten der Stromversorgung akt�v�ert.

0 : Aus
� : E�n

0/�  90 1

9� Kompensat�ons-
betr�ebs-sperre 
nach Drehen des 
Handrads von 
Hand

Funkt�on für Kompensat�onsst�che be� Handbetät�gung des Hand-
rads nach Abschluß des Konstantmaßnähens

0 : Funkt�on für Kompensat�onsst�che �st w�rksam.
� : Funkt�on für Kompensat�onsst�che �st unw�rksam.

0/�  91 1

92 Reduz�erung der 
Rückwärtsnäh-
ge-schw�nd�gke�t 
am Nähanfang

Funkt�on zur Reduz�erung der Geschw�nd�gke�t nach Abschluß des 
Rückwärtsnähens am Nähanfang

0 : Geschw�nd�gke�t w�rd n�cht reduz�ert.
� : Geschw�nd�gke�t w�rd reduz�ert.

0/�  92 0

93 Erwe�terungs-
funkt�on des 
Nadel-hoch/t�ef-
Kompensat�ons-
schalters

D�e Funkt�on des Nadel-hoch/t�ef-Kompensat�onsschalters w�rd 
nach dem E�nschalten der Stromversorgung oder nach dem 
Fadenabschne�den geändert.

0 : Normal (nur Nadel-hoch/t�ef-Kompensat�onsnähen)
� : E�n-St�ch-Kompensat�onsnähen erfolgt nur be� Durchführung 

der ob�gen Umschaltung. 
      (Hoch-Stopp / Hoch-Stopp)

0/�  93 0

94 Dauerbetr�eb + 
E�n-Schuss-Non-
stop-Funkt�on

Funkt�on, d�e den Nähmasch�nenbetr�eb n�cht anhält, �ndem Dauer-
betr�eb m�t E�n-Schuss-Nähen komb�n�ert w�rd, und zwar m�th�lfe der 
Programmnähfunkt�on, d�e be� der IP-Bed�enungstafel verfügbar �st.

0 : Normal (D�e Nähmasch�ne ble�bt nach Vollendung e�nes 
Schr�tts stehen.)

� : D�e Nähmasch�ne ble�bt nach Vollendung e�nes Schr�tts n�cht 
stehen und geht zum nächsten Schr�tt über.

0/�  94 0

96 E�nstellung der 
Max�maldrehzahl

Dam�t kann d�e Max�maldrehzahl des Nähmasch�nenkopfes festge-
legt werden.
(Der MAX-Wert hängt vom jewe�l�gen Masch�nenkopf ab.)

�50 b�s MAX
(st�/m�n)  96 4000

�03 Verzögerungsze�t 
für Nadelkühler-
s�gnalausgabe 
AUS

D�e Verzögerungsze�t vom Stopp der Nähmasch�ne b�s zum Ausga-
be-AUS w�rd m�t der Nadelkühler-Ausgabefunkt�on e�ngestellt. �00 b�s 2000

(ms)  103 500

�20 Hauptwellen-
Bezugsw�nkel-
kompensat�on

Der Hauptwellen-Bezugsw�nkel w�rd kompens�ert.
–50 b�s 50  120 -23

�2� Hochstellungs-
Anfangsw�nkel-
kompensat�on

Der W�nkel zur Erkennung des Hochstellungsanfangs w�rd kompen-
s�ert. –�5 b�s �5  121 5

�22 T�efstellungs-
Anfangsw�nkel-
kompensat�on

Der W�nkel zur Erkennung des T�efstellungsanfangs w�rd kompen-
s�ert. –�5 b�s �5  122 0

�24 E�nstellung der 
Energ�esparfunk-
t�on während der 
Bere�tschaft

E�nstellung zur Senkung des Stromverbrauchs während des Bere�t-
schaftszustands der Nähmasch�ne

0 : Energ�esparmodus �st unw�rksam.
� : Energ�esparmodus �st w�rksam.

0/�  124 0

* Die mit Sternchen (*) markierten Einstellwerte dürfen nicht verändert werden, da es sich um Wartungsfunktionen handelt. Falls die 
Werksvorgabe verändert wird, besteht die Gefahr einer Beschädigung der Maschine oder einer Leistungseinbuße.

 Sollte eine Änderung des Einstellwertes notwendig sein, besorgen Sie sich bitte die Mechanikeranleitung, und gehen Sie nach den 
darin enthaltenen Anweisungen vor.
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17. OPTIONALE EINGABE/AUSGABE-EINSTELLUNGEN
D�e opt�onale E�n-/Ausgabefunkt�on w�rd für d�e Ausgabe von S�gnalen verwendet, d�e den Steckverb�ndern 
zugeordnet werden, und für d�e Steuerung e�nes best�mmten e�nfachen Betr�ebs der Nähmasch�ne durch Zu-
we�sung versch�edener Funkt�onen zu den E�n-/Ausgangsanschlüssen des Modells SC-920 (Schaltkasten).
E�nzelhe�ten entnehmen S�e b�tte der Bed�enungsanle�tung des SC-920.

�) Schalten S�e be� gedrückt gehaltener Taste 1 
d�e Stromversorgung e�n. Dann ersche�nt der 
Funkt�onse�nstellungs-L�stenb�ldsch�rm auf dem 
D�splay.

 Durch Drücken der Taste 2 w�rd das D�splay auf 
den Allgeme�n-Nähdatenb�ldsch�rm umgeschaltet.

[Funktionseinstellungs-Listenbildschirm]

12

2) Durch Drücken der Taste 3 w�rd das D�splay auf 
den Opt�ons-E�n-/Ausgangs-E�nstellb�ldsch�rm 
umgeschaltet.

[Allgemein-Nähdatenbildschirm]

3

[Options-Ein-/Ausgangs-Einstellbildschirm]
・Zuwe�sung e�ner Funkt�on zum E�ngangsanschluss
3) Drücken S�e d�e Tasten 4 und 5, um d�e opt�-

onale E�ngangsnummer auszuwählen, d�e der 
E�ngangsanschluss-St�ftnummer entspr�cht.

4) Drücken S�e d�e Tasten 6 und 7, um d�e Funkt�-
onscodenummer und d�e Abkürzung der E�nga-
befunkt�on zu wählen.

5) Drücken S�e d�e Tasten 8 und 9, um den E�n-
gabestatus (L: Akt�v be� E�ngabe von Low, oder 
H: Akt�v be� E�ngabe von H�gh) der gewählten 
E�ngabefunkt�on auszuwählen. Falls d�e Funk-
t�onscode-Nr. 0 gewählt w�rd, �st d�e Wahl des 
E�ngabestatus n�cht notwend�g.

・Zuwe�sung e�ner Funkt�on zum Ausgangsanschluss
6) Drücken S�e d�e Tasten !0 und !1, um d�e opt�onale Ausgangsnummer auszuwählen, d�e der Ausgangs-

anschluss-St�ftnummer entspr�cht.
�) Drücken S�e d�e Tasten !2 und !3, um d�e Funkt�onscodenummer und d�e Abkürzung der Ausgabefunkt�-

on zu wählen.
8) Drücken S�e d�e Tasten !4 und !5, um den Ausgabestatus (L: Low w�rd ausgegeben, wenn Low akt�v �st, 

oder H: H�gh w�rd ausgegeben, wenn H�gh akt�v �st) der ausgewählten E�ngabefunkt�on zu wählen. Falls 
d�e Funkt�onscode-Nr. 0 gewählt w�rd, �st d�e Wahl des Ausgabestatus n�cht notwend�g.

9) Nachdem S�e d�e E�nstellung beendet haben, drücken S�e Taste !6. Das D�splay w�rd auf den Allgeme�n-
Nähdatenb�ldsch�rm umgeschaltet.

�0) Schalten S�e den Netzschalter aus, um d�e Funkt�onse�nstellung zu beenden.

  Nehmen Sie für die Ein-/Ausgangsanschlussnummern und Stiftnummer sowie die Beziehung zwi-
schen diesen Nummern und der angezeigten Nummer auf die Bedienungsanleitung des Modells 
SC-920 Bezug. 

5 7 9 !1 !3 !5 !6

4 6 8 !0 !2 !4

noP noP
90� 0 95� 0
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�) Schalten S�e be� gedrückt gehaltener E�n-
Schuss-Automat�knähtaste 1 d�e Stromversor-
gung e�n. Dann w�rd das D�splay auf den B�ld-
sch�rm für automat�sche Pedalsensor-Nullpunkt-
kompensat�on umgeschaltet.

2) Wenn der Nullpunkt des Pedalsensors entsprechend 
korr�g�ert w�rd, ersche�nen d�e Meldung "OK" und der 
Kompensat�onswert (der �n der l�nken Abb�ldung ge-
ze�gte Kompensat�onswert "0" �st e�n Bezugswert), 
und der Summer ertönt (e�n kurzer S�gnalton).

3) Schalten S�e den Netzschalter aus, um d�e Funk-
t�onse�nstellung zu beenden.

1

Denken S�e nach jedem Austausch von Te�len, w�e z. B. Pedalsensor und Feder, daran, den folgenden Vor-
gang auszuführen.

[Bildschirm für automatische Pedalsensor-Nullpunktkompensation]

 1. Wird beim Einschalten der Stromversorgung das Pedal niedergedrückt, kann der korrekte Kompensationsvorgang 
nicht ausgeführt werden. Stellen Sie niemals Ihren Fuß oder etwas anderes auf das Pedal. Ein akustisches Warnsig-
nal ertönt (zwei einzelne Signaltöne), und weder die Meldung "OK" noch der Kompensationswert wird angezeigt.

 2. Wird eine andere Meldung als "OK" oder ein anderer Wert als der Kompensationswert angezeigt, schlagen Sie in 
der Mechanikeranleitung nach.

  Nehmen Sie für die Ein-/Ausgangsanschlussnummern und Stiftnummer sowie die Beziehung zwi-
schen diesen Nummern und der angezeigten Nummer auf die Bedienungsanleitung des Modells 
SC-920 Bezug.

(Be�sp�el) [Zuwe�sung der Fadenabschne�defunkt�on zum E�ngangsanschluss (CN48, �)]
[Options-Ein-/Ausgangs-Einstellbildschirm]

�) Drücken S�e d�e Tasten 4 und 5, um d�e 
E�ngangsanze�ge-Nr. 90� zu wählen, d�e den 
E�ngangsanschluss (CN48, �) repräsent�ert.

2) Drücken S�e d�e Tasten 6 und 7, um d�e Funkt�-
onscode-Nr. 4 und d�e Abkürzung "TSW" der 
E�ngabefunkt�on zu wählen.

3) Drücken S�e d�e Tasten 8 und 9, um den 
E�ngangsstatus der E�ngabefunkt�on zu wählen. 
Stellen S�e den E�ngangsstatuscode "L" e�n, falls 
der Fadenabschne�der be� E�ngangss�gnal Low 
akt�v�ert w�rd, oder "H", falls der Fadenabschne�-
der be� E�ngangss�gnal H�gh akt�v�ert w�rd.

4) Drücken S�e d�e Taste !6. Das D�splay w�rd auf 
den Allgeme�n-Nähdatenb�ldsch�rm umgeschaltet.

5) Schalten S�e den Netzschalter aus, um d�e Funk-
t�onse�nstellung zu beenden.

[Allgemein-Nähdatenbildschirm]

noP noP
90� 0 95� 0

5 7

4 6

TSW noP
90� 4 95� 0

9 !6

8

L

18. SENSOR FÜR AUTOMATISCHE KOMPENSIERUNG DER 
PEDAL-NEUTRALSTELLUNG
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19. INITIALISIERUNG DER EINSTELLUNGSDATEN

�) Während S�e d�e Rückstelltaste 1 und d�e Zäh-
lerwert-E�nstelltaste (+) 2 gle�chze�t�g gedrückt 
halten, schalten S�e d�e Stromversorgung e�n. 
Das D�splay w�rd auf den Funkt�onse�nstellungs-
daten-In�t�al�s�erungsb�ldsch�rm umgeschaltet.

2)  Wenn S�e d�e Taste 3 drücken, w�rd der Vor-
gang für d�e Gesamtrückstellung der Funkt�-
onse�nstellungsdaten auf d�e Standard-E�nstell-
werte (In�t�al�s�erungsvorgang) ausgeführt.

3) Sobald der Vorgang abgeschlossen �st (ca. 
e�ne Sekunde später), ertönt der Summer (dre� 
e�nzelne S�gnaltöne, d. h. P�ep, P�ep, P�ep), und 
das D�splay w�rd auf den Netzschalter-AUS-
Meldeb�ldsch�rm umgeschaltet.

D�e Daten der Funkt�onse�nstellungsposten können auf d�e Standard-E�nstellwerte zurückgestellt werden.

[Funktionseinstellungsdaten-Initialisierungsbildschirm]

 Unterlassen Sie das Ausschalten während 
des Initialisierungsvorgangs. Dadurch 
kann das Programm des Hauptteils be-
schädigt werden.)

1 2

3

4) Schalten S�e den Netzschalter aus, um d�e In�t�a-
l�s�erung zu beenden.

[Netzschalter-AUS-Meldebildschirm]

 1. Der Nullpunktkompensationswert des Pedalsensors wird ebenfalls durch Ausführung des Initiali-
sierungsvorgangs initialisiert. Daher ist es notwendig, die automatische Korrektur des Pedalsen-
sor-Nullpunkts ausnahmslos vor der Benutzung der Nähmaschine auszuführen.

  (Siehe "18. Sensor für automatische Kompensierung der Pedal-Neutralstellung" S. 30.)
 2. Der Maschinenkopfwinkel-Einstellwert wird ebenfalls durch Ausführung des Initialisierungsvor-

gangs initialisiert. Daher ist es notwendig, die Einstellung des Maschinenkopfwinkels ausnahms-
los vor der Benutzung der Nähmaschine auszuführen.

  (Siehe "4. Einstellen des Maschinenkopfwinkels" S. 3.)
 3. Die auf der Bedienungstafel programmierten Nähdaten werden nicht durch Ausführung des Initia-

lisierungsvorgangs initialisiert.
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Versch�edene Daten können auf dem Informat�onsb�ldsch�rm überprüft werden.

   Bedienerstufe

�) Schalten S�e d�e Stromversorgung e�n. 
2) Drücken S�e d�e Taste q, um den Informat�onsb�ldsch�rm anzuze�gen.

■ Informationsbildschirm 

1 : Nähverwaltungs�nformat�on
2 : Datums- und Uhrze�te�nstellung

● Nähverwaltungsinformationen
D�e Nähverwaltungs�nformat�on besteht aus der Wartungsverwaltungsfunkt�on und der Arbe�tsmessfunkt�on.

(1) Wartungsverwaltungsfunktion

20. INFORMATIONINFORMATION

1

1 2

■ Nähverwaltungsfunktionsbildschirm

�) Drücken S�e d�e Taste 1, um das D�splay auf den Wartungsverwaltungsfunkt�onsb�ldsch�rm umzuschalten.

1
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■ Wartungsfunktionsbildschirm
D�e Ze�t für Nadelwechsel, d�e Ze�t für Re�n�gung und d�e Ze�t für Ölwechsel kann so e�ngestellt werden, dass stän-
d�g Zahlenwerte angeze�gt werden, oder dass nach Ablauf der vore�ngestellten Ze�t e�ne Meldung angeze�gt w�rd.
Für E�nzelhe�ten s�ehe d�e Mechan�keranle�tung.

2

4

3

■ Löschbildschirm

1 :  Der B�ldsch�rm w�rd auf den Wartungsfunkt�onsb�ldsch�rm zurückgeschaltet, ohne e�ne Löschung 
durchzuführen.

2 :  Der B�ldsch�rm w�rd nach der Ausführung der Löschung auf den Wartungsfunkt�onsb�ldsch�rm 
zurückgeschaltet.

[Erläuterung der einzelnen Posten]

w  Nadelwechselze�t......E�nhe�t : × �.000 St�che

e  Re�n�gungsze�t ..........E�nhe�t : Stunde r  Ölwechselze�t .......E�nhe�t : Stunde

[Erläuterung des Anzeigeinhalts]
(Zähler / Nenner)
* Anzahl der verble�benden St�che b�s ＊ tausend / ＊＊ Tausend St�che
 Be�sp�ele) Nadelwechsel
             �00   /   �600 k

Wenn d�e Tasten w, e und r gedrückt werden, w�rd der Löschprüfungsb�ldsch�rm angeze�gt.

D�e Nadelwechselze�t w�rd nach jewe�ls �.600 tausend St�chen gemeldet.

D�e Nadelwechselze�t w�rd nach �00 tausend St�chen gemeldet.

1

2
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■ Warnungsbildschirm
Der Warnungsb�ldsch�rm w�rd be� Erre�chen der Warnungsze�t angeze�gt.

2

1

2) Drücken S�e w, um den Wartungsfunkt�onsb�ldsch�rm anzuze�gen.
 (Weitere Funktionen finden Sie in der Mechanikeranleitung.)

1 :  Durch Drücken von 1 kann der B�ldsch�rm gelöscht werden. Der Zähler selbst kann jedoch n�cht 
gelöscht werden. Im Falle e�nes Nadelwechsels w�rd der Warnungsb�ldsch�rm �n Abständen von 
�0 M�nuten angeze�gt, b�s d�e Löschung durchgeführt w�rd. Im Falle anderer Warnungen w�rd der 
Warnungsb�ldsch�rm nach dem E�nschalten der Stromversorgung b�s zum Löschen des Zählers 
angeze�gt.

2 :  Durch Drücken von 2 werden B�ldsch�rm und Zählerwert gelöscht. Ab d�esem Ze�tpunkt beg�nnt e�ne 
neue Zählung.

[Einstellung der Warnungs-Einstellzeit]
■ Informationsbildschirm

�) Halten S�e d�e Taste q auf dem Informat�onsb�ldsch�rm etwa dre� Sekunden lang gedrückt.

1

■ Nähverwaltungsfunktionsbildschirm

2
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■ Wartungsfunktionsbildschirm

3 :  Der E�ngabeb�ldsch�rm für Nadelwechsel (St�chzahl : E�nhe�t : x �.000 St�che) w�rd angeze�gt.
4 :  Der E�ngabeb�ldsch�rm für d�e Re�n�gungsze�t (Ze�t : E�nhe�t : h) w�rd angeze�gt.
5 :  Der E�ngabeb�ldsch�rm für d�e Ölwechselze�t (Ze�t : E�nhe�t : h) w�rd angeze�gt.

3

5

4

■ Eingabebildschirm für verschiedene Daten (Zeit für Nadelwechsel, Zeit für Reinigung und Zeit für 
Ölwechsel)

Drücken S�e 7, um den Löschkontrollb�ldsch�rm anzuze�gen. Drücken S�e 8 nach der E�ngabe des E�nstell-
werts, um d�e E�ngabe festzulegen.

 Um die Warnungsfunktion zu stoppen, stellen Sie den Einstellwert auf “0” ein.
 Es ist möglich, die Zeiten für Nadelwechsel, Reinigung und Ölwechsel individuell einzustellen. Um 

alle Funktionen zu stoppen, stellen Sie “0” für jeden Posten ein.

7 8
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[Erläuterung der einzelnen Posten]    
　　　  Arbe�tsfaktor ............................................. E�nhe�t : %

　　　  Durchschn�ttl�che Arbe�tsdrehzahl ............ E�nhe�t : st�/m�n

　　　  Produkt�onsze�t ......................................... E�nhe�t:Sekunde

　　　  Masch�nenze�t   ......................................... E�nhe�t:Sekunde

2) Drücken S�e 3, um d�e Arbe�tsmessung zu starten.
3) Zum Stoppen der Messung drücken S�e 3 erneut.
4) Das Messergebn�s kann m�t 2 gelöscht werden.

(2) Arbeitsmessungsfunktion

■ Arbeitsmessungsfunktions-Bildschirm

 Wenn “Löschen” nicht ausgeführt wird, kann die Messung vom letzten Mal fortgesetzt werden.

■ Nähverwaltungsfunktionsbildschirm

�) Drücken S�e d�e Taste 1, um das D�splay auf den Arbe�tsmessfunkt�onsb�ldsch�rm umzuschalten.

Arbe�tsfaktor, Arbe�tsdurchschn�ttsgeschw�nd�gke�t, Produkt�onsze�t und Taktze�t können auf d�esem B�ld-

sch�rm gemessen werden.

1

2

3
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�) Drücken S�e d�e Taste 1, um das D�splay auf den Datums- und Uhrze�t-E�nstellb�ldsch�rm umzuschalten.

● Datums- und Uhrzeiteinstellung
Aktuelles Datum und Uhrze�t können für Anze�ge auf dem B�ldsch�rm e�ngestellt werden.

1

■ Informationsbildschirm

2) Drücken S�e d�e Tasten 2 und 3, 4 und 5 sow�e 6 und 7, um das Datum zu erhöhen/ern�edr�gen.
3) Drücken S�e d�e Tasten 8 und 9, !0 und !1 sow�e !2 und !3, um d�e Uhrze�t zu erhöhen/ern�edr�gen.
4) Nachdem S�e Datum und Uhrze�t e�ngestellt haben, drücken S�e Taste !4. Das D�splay w�rd auf den Infor-

mat�onsb�ldsch�rm umgeschaltet.

■ Informationsbildschirm

5) D�e e�ngestellten Werte für Datum und Uhrze�t werden auf dem Informat�onsb�ldsch�rm angeze�gt, und 
d�e Uhr läuft an. (Wenn S�e Datum und Uhrze�t auf "2009-�0-0� �0:00:00" e�ngestellt haben und d�e Tas-
te !4 drücken, ersche�nt d�e �n der ob�gen Abb�ldung geze�gte B�ldsch�rmanze�ge.)

■ Datums- und Uhrzeit-Einstellbildschirm

2

3

4

5

6

7

8

9

!0

!1

!2

!3 !4
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21. EXTERNE SCHNITTSTELLE

22. FEHLERANZEIGE

 Es gibt zwei verschiedene Fehlerarten: die von der Bedienungstafel und die vom SC-920 (Schaltkasten) 
ausgegebenen. Beide Fehlerarten werden durch den Fehlerbildschirm und den Summer gemeldet.

Aufgrund der Untersch�ede �n den Verfahren ersche�nen dre� versch�edene B�ldsch�rme auf dem Paneld�splay.

D�e externe Schn�ttstelle d�ent zur Verb�ndung der Bed�enungstafel m�t e�nem von der Bed�enungstafel 
abwe�chenden  System. 
Einzelheiten zum Gebrauch finden Sie in der Mechanikeranleitung.

1) Speichermedienschlitz
 Der Speichermedienschlitz befindet sich in der Frontabdeckung auf der linken Seite der Bedienungstafel.
2) RS-232C-Anschluss
 Der RS-232C-Anschluss befindet sich in der Gummikappe auf der Rückseite der Bedienungstafel.
3) Allgemeiner Eingangsanschluss (Produktionsunterstützungsschalter-Anschlussbuchse)
 Der allgemeine Eingangsanschluss CN105 befindet sich in der Kabelauslassabdeckung auf der Rücksei-

te der Bed�enungstafel.

�)  D�e Fehleranze�ge verschw�ndet, wenn d�e Bed�enungsperson d�e 
Ursache bese�t�gt.

Be�sp�el) D�e Abdeckung des Spe�chermed�enschl�tzes �st offen.
  D�e Abdeckung schl�eßen.

3)  Bese�t�gen S�e d�e Fehlerursache nach dem Ausschalten der 
Stromversorgung.

2)  Drücken S�e d�e Rückstelltaste, und bese�t�gen S�e d�e Fehlerursa-
che, nachdem S�e d�e Fehleranze�ge gelöscht haben.



- 39 -

22-1. Liste der Fehlercodes (Elektrokasten-Anzeige)

D�eses Gerät we�st d�e folgenden Fehlercodes auf. D�ese Fehlercodes sperren den Betr�eb (oder begrenzen 
d�e Funkt�on) und melden das Problem, so dass es be� Erkennung e�ner Störung n�cht vergrößert w�rd. Wenn 
S�e den Kundend�enst anfordern, überprüfen S�e b�tte d�e Fehlercodes.

Nr. Beschre�bung des festgestellten 
Fehlers Vermutl�che Ursache Prüfpunkte

− Spe�chermed�enabdeckung 
offen

• D�e Abdeckung des Spe�chermed�enschl�tzes �st 
offen.

• D�e Abdeckung schl�eßen.

E000 Ausführung der Daten�n�t�al�s�e-
rung
(D�es �st ke�n Fehler.)

• Wenn der Masch�nenkopf ausgewechselt w�rd.
• Wenn der In�t�al�s�erungsvorgang ausgeführt 

w�rd
E003 Abtrennung des Pos�t�onsge-

bersteckers
• Wenn das Pos�t�onserkennungss�gnal n�cht 

vom Pos�t�onsgeber des Nähmasch�nenkopfes 
e�ngegeben w�rd.

• Wenn der Pos�t�onsgeber beschäd�gt �st.

• Der R�emen �st locker.
• Der Masch�nenkopf �st n�cht korrekt.

• D�e Motorr�emensche�be �st n�cht korrekt.

• Den Pos�t�onsgeberstecker (CN33, CN43) auf 
Wackelkontakt und Abtrennung überprüfen.

• Prüfen, ob das Pos�t�onsgeberkabel durch 
Hängenble�ben am Masch�nenkopf beschäd�gt 
worden �st.

• D�e R�emenspannung überprüfen.
• D�e E�nstellung des Masch�nenkopfes überprü-

fen.
• D�e E�nstellung der Motorr�emensche�be über-

prüfen.

E004 Ausfall des Pos�t�onsgeber-
T�efstellungssensors

E005 Ausfall des Pos�t�onsgeber-
Hochstellungssensors

E00� Motorüberlastung • Wenn der Masch�nenkopf block�ert. 

• Wenn besonders schwerer Stoff über d�e ga-
rant�erte Le�stung des Masch�nenkopfes h�naus 
genäht w�rd.

• Wenn der Motor n�cht läuft.
• Motor oder Antr�eb �st beschäd�gt.

• Prüfen, ob s�ch der Faden �n der Motorr�emen-
sche�be verfangen hat.

• Den Motorausgangsstecker (4P) auf Wackel-
kontakt und Abtrennung überprüfen.

• Prüfen S�e, ob e�n W�derstand vorhanden �st, 
wenn der Motor von Hand gedreht w�rd.

E0�� Das Spe�chermed�um �st n�cht 
e�ngesetzt.

• Das Spe�chermed�um �st n�cht e�ngesetzt. • Schalten S�e d�e Stromversorgung aus, und 
überprüfen S�e das Spe�chermed�um.

E0�2 Lesefehler • D�e Daten des Spe�chermed�ums können n�cht 
gelesen werden.

• Schalten S�e d�e Stromversorgung aus, und 
überprüfen S�e das Spe�chermed�um.

E0�3 Schre�bfehler • Es können ke�ne Daten auf das Spe�chermed�-
um geschr�eben werden.

• Schalten S�e d�e Stromversorgung aus, und 
überprüfen S�e das Spe�chermed�um.

E0�4 Schre�bschutz • Das Speichermedium befindet sich im Zustand 
der Schre�bsperre.

• Schalten S�e d�e Stromversorgung aus, und 
überprüfen S�e das Spe�chermed�um.

E0�5 Format�erfehler • Format�erung kann n�cht durchgeführt werden. • Schalten S�e d�e Stromversorgung aus, und 
überprüfen S�e das Spe�chermed�um.

E0�6 Kapaz�tätsüberschre�tung des 
externen Spe�chermed�ums

• Kapaz�tät des Spe�chermed�ums �st knapp. • Schalten S�e d�e Stromversorgung aus, und 
überprüfen S�e das Spe�chermed�um.

E0�9 Date�größen-Überschre�tung • D�e Date� �st zu groß. • Schalten S�e d�e Stromversorgung aus, und 
überprüfen S�e das Spe�chermed�um.

E032 Date�austauschbarke�tsfehler • Es besteht ke�ne Date�austauschbarke�t. • Schalten S�e d�e Stromversorgung aus, und 
überprüfen S�e das Spe�chermed�um.

E0�0 R�emenschlupf • Wenn der Masch�nenkopf block�ert.

• Der R�emen �st locker.

• Prüfen S�e, ob e�n W�derstand vorhanden �st, 
wenn der Motor von Hand gedreht w�rd.

• D�e R�emenspannung überprüfen.
E0�� Abtrennung des Motoraus-

gangssteckers
• Abtrennung des Motorsteckers • Den Motorausgangsstecker auf Wackelkontakt 

und Abtrennung überprüfen.
E0�2 Überlastung des Motors be�m 

Fadenabschne�debetr�eb
• W�e E00� • W�e E00�

E220 Schm�erungswarnung • Wenn d�e vorgegebene St�chzahl erre�cht wor-
den �st.

• D�e vorgeschr�ebenen Stellen abschm�eren und 
e�ne Rückstellung durchführen.

 (E�nzelhe�ten s�nd den Daten des Masch�nen-
kopfes zu entnehmen.)

E22� Schm�erungsfehler • Wenn d�e vorgegebene St�chzahl erre�cht wor-
den �st und Nähen n�cht mögl�ch �st.

• D�e vorgeschr�ebenen Stellen abschm�eren und 
e�ne Rückstellung durchführen.

 (E�nzelhe�ten s�nd den Daten des Masch�nen-
kopfes zu entnehmen.)

E302 Ausfall des K�ppzustand-Erken-
nungsschalters
(Wenn der S�cherhe�tsschalter 
funkt�on�ert)

• Wenn der K�ppzustand-Erkennungsschalter be� 
e�ngeschalteter Stromversorgung e�ngeschaltet 
w�rd.

• Prüfen, ob der Masch�nenkopf gek�ppt wurde, 
ohne den Netzschalter auszuschalten (Näh-
masch�nenbetr�eb w�rd aus S�cherhe�tsgründen 
gesperrt).

• Prüfen, ob das Kabel des K�ppzustand-Erken-
nungsschalters an der Nähmasch�ne oder der-
gle�chen hängenble�bt.

• Prüfen, ob der K�ppzustand-Erkennungsschal-
terhebel an �rgend etwas hängenble�bt.

• Prüfen S�e, ob der Kontakt des K�ppzustand-
Erkennungsschalterhebels m�t dem Masch�-
nent�sch unangemessen �st. (Der T�sch we�st 
e�ne Kerbe auf, oder d�e Montagepos�t�on der 
Bettstrebe �st zu we�t entfernt.)
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Nr. Beschre�bung des festgestellten 
Fehlers Vermutl�che Ursache Prüfpunkte

E303 Fehler des Halbkre�s-Sche�ben-
federsensors

• Das S�gnal des Halbkre�s-Sche�benfedersen-
sors kann n�cht erkannt werden.

• Prüfen, ob der Masch�nenkopf m�t der E�nstel-
lung des Masch�nentyps übere�nst�mmt.

• Prüfen, ob der Motorcod�ererstecker gelöst �st.

E�30 Ausfall des Cod�erers • Wenn das Motors�gnal n�cht r�cht�g e�ngegeben 
w�rd.

• Den Motors�gnalstecker (CN39) auf Wackel-
kontakt und Abtrennung überprüfen.

• Prüfen, ob das Motors�gnalkabel durch Hän-
genble�ben am Masch�nenkopf beschäd�gt wor-
den �st.

• Prüfen, ob d�e E�nschubr�chtung des Motor-
cod�erersteckers falsch �st.

E�3� Ausfall des Motorlochsensors

E�33 Rückwärtsdrehung des Motors • D�eser Fehler tr�tt auf, wenn der Motor m�t 500 
st�/m�n oder mehr �n der entgegengesetzten 
R�chtung der angeze�gten Drehr�chtung läuft.

• Der Anschluss des Cod�erers des Hauptwellen-
motors �st falsch.

• Der Anschluss der Stromversorgung des 
Hauptwellenmotors �st falsch.

E808 Magnet-Kurzschluss • Der Magnetstrom erre�cht n�cht d�e Normal-
spannung.

• Prüfen, ob das Masch�nenkopfkabel �n der 
R�emensche�benabdeckung oder dergle�chen 
e�ngeklemmt �st.

E809 Haltebetr�ebsausfall • Der Magnet w�rd n�cht auf Haltebetr�eb umge-
schaltet.

• Prüfen, ob der Magnet ungewöhnl�ch he�ß �st. 
(CTL-Plat�ne (Baugr.) Schaltkre�s �st defekt.)

E8�0 Magnetspulen-Kurzschluß • Wenn versucht w�rd, d�e kurzgeschlossene Ma-
gnetspule zu akt�v�eren.

• Prüfen, ob e�n Kurzschluß �n der Magnetspule 
vorl�egt.

E8�� Anormale Spannung • Wenn e�ne höhere Spannung als d�e Sollspan-
nung e�ngegeben w�rd.

• 200 V s�nd an SC-920 für �00-V-Spez�f�kat�-
onen angelegt worden.

•  JUS : 220 V w�rd an �20-V-Kasten angelegt.
•  CE : 400 V w�rd an 230-V-Kasten angelegt.

• Prüfen, ob d�e angelegte Spannung um +�0% 
oder mehr über der Bemessungsspannung 
l�egt.

• Prüfen, ob der �00/200-V-Umschaltstecker 
falsch e�ngestellt wurde.

In den oben genannten Fällen �st d�e Stromver-
sorgungsplat�ne beschäd�gt.

• Wenn e�ne n�edr�gere Spannung als d�e Soll-
spannung e�ngegeben w�rd.

• �00 V s�nd an SC-920 für 200-V-Spez�f�kat�-
onen angelegt worden.

•  JUS : �20 V w�rd an 220-V-Kasten angelegt
• D�e �nnere Schaltung wurde durch d�e ange-

legte Überspannung beschäd�gt

• Prüfen, ob d�e Spannung um -�0% oder wen�-
ger unter der Bemessungsspannung l�egt.

• Prüfen, ob der �00/200-V-Umschaltstecker 
falsch e�ngestellt wurde.

• Prüfen S�e, ob d�e S�cherung oder der Rück-
kopplungsw�derstand beschäd�gt �st.

E906 Ausfall der Steuertafelübertra-
gung

• Abtrennung des Bed�enungstafelkabels
• Beschäd�gung der Bed�enungstafel.

• Den Bed�enungstafelstecker (CN34,CN35) auf 
Wackelkontakt und Abtrennung überprüfen.

• Prüfen, ob das Bed�enungstafelkabel durch 
Hängenble�ben am Masch�nenkopf beschäd�gt 
worden �st.

E924 Ausfall des Motortre�bers • Der Motortre�ber �st beschäd�gt.

E942 Defektes EEPROM • Es können ke�ne Daten auf das EEPROM ge-
schr�eben werden.

• D�e Stromversorgung ausschalten.
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